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Sirenen Probealarm 
Am Mittwoch, 04.10.2017, werden 
in Städten, die an die zentrale Si-
renenauslösung angeschlossenen 
sind, kreisweit das Sirenensignal 
„Rundfunkgräte einschalten – auf 
Durchsagen achten“ ausgelöst. 
Auch in Sachsenheim werden die 
Sirenen eine Minute lang mit ei-
nem Heulton getestet. 
Dabei handelt es sich um einen 
Probealarm um die Funktionsfä-
higkeit der Sirenen zu überprü-
fen. Für die Bevölkerung hat dieser 
Alarm keine Bedeutung. 

Energie Sachsenheim

Energie Sachsenheim 
belohnt 
Kundenempfehlungen 
Mit unseren HERO-Tarifen bieten 
wir, die Energie Sachsenheim, un-
seren Kunden nachhaltige Versor-
gung mit Ökostrom und Erdgas. So 
sind wir der Ansprechpartner für 
die Sachsenheimer Bevölkerung 
in allen Energiefragen und bieten 
Ihnen die Möglichkeit, Strom und 
Gas vor Ort einzukaufen. Zusätz-
lich zu einem persönlichen Kun-
denservice, der Sie persönlich be-
rät, profitieren Sie außerdem von 
einer langfristigen Nettopreisga-
rantie bis 2019. 
Kundenzufriedenheit hat für uns 
dabei oberste Priorität! Denn nur 
zufriedene Kunden sind 
langjährige Kunden. Und, für uns 

noch viel wichtiger: Zufriedene 
Kunden empfehlen 
uns weiter. Diese positive Erfah-
rung konnten wir bereits erfreuli-
cherweise vielfach machen. 
Diese Empfehlungen belohnen 
wir nun mit unserem Sachsenhei-
mer HEROSpecial! 
Bis 31.12. profitieren Sie von un-
serem Kunden-werben-Kunden-
Programm. Empfehlen Sie uns 
jetzt weiter und erhalten Sie für 
jeden geworbenen Kunden eine 
Dankeschön-Prämie in Höhe von 
10,00 F ausbezahlt. Das Besonde-
re an der Aktion: Auch der gewor-
bene Kunde erhält eine Willkom-
mens-Prämie in Höhe von 10,00 F. 
Gerne informieren wir Sie per-
sönlich rund um die Energiever-
sorgung. Wir freuen uns über eine 
Terminvereinbarung! 
Auch außerhalb dieser persönli-
chen vor Ort-Zeiten stehen wir Ih-
nen gerne für eine Beratung rund 
um Ihre Strom- und Gasversor-
gung zur Verfügung. Kontaktie-
ren Sie uns per E-Mail unter info@
energie-sachsenheim.de, tele-
fonisch unter 07147 960 75 66-21 
oder informieren Sie sich auf unse-
rer Homepage www.energie-sach-
senheim.de. 

Kindertagespflege in 
Sachsenheim - flexibel und 
individuell 
Das Kompetenzzentrum des 
Landratsamts vermittelt geeignete 
Tageseltern und qualifiziert kos-
tenlos für diese verantwortungs-
volle Aufgabe! 
Kinder wollen nicht nur gut betreut 

sein und sich wohl fühlen, son-
dern sind auch wissbegierig. Sie 
brauchen Bildung, um sich zu ent-
wickeln, sie müssen stark gemacht 
werden, damit sie ihre Fähigkeiten 
und Begabungen entfalten können 
und gesund aufwachsen. 
Neben der Betreuung in Kinderta-
geseinrichtungen gibt es die Mög-
lichkeit, Kinder von Tagesmüttern 
oder Tagesvätern betreuen zu las-
sen. Diese Betreuungsform wird 
von Eltern vor allem wegen des fa-
miliären Rahmens der Betreuung, 
der Flexibilität der Betreuungszei-
ten und der individuellen Förde-
rung der Kinder geschätzt. 
In vielen Fällen ist die Kinderta-
gespflege nicht teurer als ein Platz 
in einer Kindertageseinrichtung. 
Die Stadt Sachsenheim hat es sich 
wie alle Kommunen im Landkreis 
Ludwigsburg zum Ziel gesetzt, die 
Betreuung für Kinder unter drei 
Jahren in der Tagespflege finan-
ziell mit einer vergleichbaren Be-
treuung in einer Kindertagesein-
richtung gleich zu stellen. Eltern 
müssen daher nur für die Kosten 
aufkommen, die für die entspre-
chende Betreuung des Kindes in 
einer Kindertageseinrichtung an-
fallen würden. 
Das Kompetenzzentrum Kinder-
tagesbetreuung des Landratsamts 
berät umfassend und vermittelt 
kostenlos geeignete Tageseltern. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Kompetenzzentrums 
informieren und beraten auch 
gerne Interessenten, die selbst als 
Tagesmutter oder Tagesvater ar-
beiten möchten. Außerdem quali-
fizieren sie diese kostenlos für die 
verantwortungsvolle Aufgabe. 
Weitere Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie unter 
www.tageseltern-lb.de. Die An-
sprechpartnerin für Sachsenheim 
beim Kompetenzzentrum Kinder-
tagesbetreuung, Sylvia König, ist 
unter Tel. 07141/144-47602 oder 
sylvia.koenig@landkreis-ludwigs-
burg.de zu erreichen. 

Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V.  
Aufruf zur Haus- und Straßen-
sammlung vom 29. Oktober bis 
19. November 2017 
Für die deutschen Kriegsgrä-
berstätten im Ausland bittet der 
Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e.V. um Ihre Spende. 
Eine über 72 Jahre andauernde 
Phase des Friedens in Deutschland 

ist leider nicht selbstverständlich, 
sondern in der Geschichte unseres 
Landes, das in der Mitte Europas 
liegt, die Ausnahme. Die Erhal-
tung des Friedens ist eine mühe-
volle stetige Arbeit. Dies zeigen 
die kriegerischen Handlungen am 
Rande des Kontinents leider nur zu 
deutlich auf. 
Ebenso ist der wieder aufkeimen-
de Nationalismus, der die Wurzel 
beider Weltkriege war, wieder auf 
dem Vormarsch. Die Krise der Eu-
ropäischen Union sollte uns allen 
Mahnung sein, das Friedensfun-
dament des vereinten Europas zu 
erhalten. 
Der Volksbund leistet durch seine 
humanitäre Aufgabe der Kriegs-
gräberfürsorge seit Jahrzehnten 
direkte Friedensarbeit. Die Grab-
pflege dient der Aussöhnung und 
Heilung von Wunden zwischen 
ehemaligen Feinden. Der Volks-
bund arbeitet in 46 Staaten. Er 
baut und betreut die Ruhestätten 
von über 2,7 Millionen deutschen 
Kriegstoten auf 833 Kriegsgräber-
stätten. 
Schwerpunkt unserer Friedensar-
beit ist seit den 90er Jahren Osteu-
ropa. Aber auch neue Aufgaben gilt 
es zu bewältigen. In Montenegro 
konnte im vergangenen November 
der Sammelfriedhof in Podgori-
ca für Gefallene des Zweiten Welt-
kriegs eingeweiht werden. 
Breite Anerkennung findet zudem 
die Jugendarbeit des Volksbun-
des. Sie ist seit jeher ein geeigne-
ter Brückenbauer internationaler 
Verständigung. Der Volksbund ist 
anerkannter Träger der freien Ju-
gendhilfe und betreibt seit 1953 als 
einziger Kriegsgräberdienst eine 
eigene Jugend- und Schularbeit. 
Bitte helfen Sie daher dem Volks-
bund durch Ihre Spende bei der 
Anlage und Pflege von Kriegsgrä-
berstätten sowie beim Ausbau der 
Jugendarbeit. Sie tragen so zum 
Frieden in Europa bei. 
In Ihrer Gemeinde/Stadt besteht 
anlässlich der Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag zusätzlich die 
Möglichkeit der Direktspende in 
hierfür auf den Friedhöfen aufge-
stellten Spendendosen. 
gez. Johannes Schmalzl gez. Hart-
mut Holzwarth Regierungspräsi-
dent a. D. und Oberbürgermeister 
und Landesvorsitzender Baden-
Württemberg Bezirksvorsitzender 
Nordwürttemberg 
Bankverbindung: BW-Bank Ba-
den-Württemberg,  
IBAN: DE30 6005 0101 0002 6266 
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Mitteilungen der Stadtverwaltung
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Bürgerservice, Einwohnerwesen
Tel. 28-114/-115/-116

Montag 8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.30, 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Hohenhaslach Tel. 60 34
Montag  14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Ochsenbach Tel. (0 70 46) 821
Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Spielberg Tel. (0 70 46) 1 23 95
Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr

Verwaltungsstelle Häfnerhaslach Tel. (0 70 46) 8 24
Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Dienstag + Mittwoch
Stammtisch für jedermann  14.00 – 17.00 Uhr

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal
Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Mo. Jungs aktiv  15.45 – 19.00 Uhr
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Treff 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchengruppe 15.30 – 18.00 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Treff 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Treff 18.00 – 22.00 Uhr

Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim  Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr

Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:

Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung. Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Die Notrufe und Bereitschaftsdienste 
gelten nur außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der Ärzte und sonstigen Einrichtungen.

Notruf
Zentrale Notfallnummer 116 117

(aus Festnetz gebührenfrei)
Notarzt/Krankenwagen  112
Krankentransport (kein Notfall) 19222

(ohne Vorwahl)
Ärztliche Notfallnummer zentral 116 117
 (aus Festnetz gebührenfrei)
Krankenhaus Bietigheim  07142/790
Vergiftungen 0761/19240
Polizei 110
Polizei Sachsenheim 07147/274060
Polizei Vaihingen/Enz 07042/9410
Feuerwehr 112

Ärzte
Bereitschaftsdienst (kostenfrei) 116 117
Rettungsdienst im Notfall  112

Notfallpraxis Sersheim (kostenfrei) 116 117
Schlossstr. 24. (gegenüber Rathaus).
Nachts und an Werktagen Notfallpraxis Bietigheim

Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 20.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Notfallpraxis Bietigheim  116 117
Riedstraße 12 (Südeingang, EG, KH Bietigheim)
Montag – Donnerstag: 18.00 Uhr - 07.00 Uhr
Freitag: 16.00 Uhr - 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 20.00 Uhr - 08.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Kinderärzte
Kinder- und jugendärztlicher
Notdienst  01805/011230
Notfallpraxis an der Kinderklinik des Klinikums 
Ludwigsburg, Posilipostr. 4, Ludwigsburg
Montag – Freitag: 18.00 Uhr - 8.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 8.00 Uhr (24 Stunden)

Suchen Sie in Notfällen die Notfallpraxis direkt auf. 
Keine Anmeldung erforderlich. Bringen Sie stets 
Ihre Versichertenkarte mit.

Zahnärzte
Zu erfragen über  0711/7877733

Apotheken
Apotheken-Notdienstfinder 0800/0022833
 (kostenfrei über Festnetz)

 0022833
 (Handy max. 69 ct./Min.)
 www.aponet.de

Tierärztl. Notdienst
Ist über den Haustierarzt zu erfragen. 

Notdienst Störungen
Wasserwerk
Cityruf-Auftragsdienst 016951/7372684
Nach Aufforderung Nachricht sowie Telefonnum-
mer unter der zurückgerufen werden soll, aufspre-
chen. Der Notdienst meldet sich in ca. 10. Min. 
telefonisch.
Oder Info per E-Mail an: 7372694@cityruf.de
Mitteilung bitten nur im Betreff eingeben.

Elektroinnung Ludwigsburg 07141/220353

Sanitärinnung  07141/220383
(nur an Wochenende und Feiertagen)

Gas Störungsannahme EnBW 0800/3629-447

Strom Störungsannahme EnBW 0800/3629-477

Telefonseelsorge 24-Stunden 0800/1110111
 0800/1110222 

Für die Stadtteile Großsachsenheim, Kleinsachsen-
heim, Hohenhaslach, Spielberg, Ochsenbach und 
Häfnerhaslach

Kirchliche Sozialstation Sachsenheim, Hohe Straße 
22, 74343 Sachsenheim

Telefon 07147-921010, Telefax 07147921014

Web www.sozialstation-sachsenheim.de

Mail info@sozialstation-sachsenheim.de

Öffnungszeiten Montag-Freitag 8-12 Uhr und nach 
Vereinbarung

Was immer Sie benötigen – wir beraten Sie unver-
bindlich und kompetent.

Pfl ege, Hauswirtschaft, Betreuung und Entlas-
tung, Beratung und Schulung, Hausnotruf, Essen 
auf Rädern, Hospizgruppe

Trauerfrühstück

Jeden 1. Dienstag im Monat von 9:30-11:00 Uhr im 
evang. Gemeindehaus, Obere Str. 31, Großsachsen-
heim. Anmeldung und Informationen bei Bettina 
Mayer , Trauerbegleiterin Tel. 07042-35247 oder Di-
akonin Andrea Renk 07147-5105.

Betreuungsgruppe Abendrot

Für an Demenz erkrankte Menschen. Jeden Diens-
tag 14-17 Uhr im evang. Gemeindehaus, Obere Str. 
31, Großsachsenheim.

Betreutes Wohnen
Soziale Betreuung Brunnenstraße Großsachsen-
heim.

Seniorengymnastik
jeden Dienstag 8:45-9:45 Uhr im evang. Gemein-
dehaus, Obere Str. 31, Großsachsenheim und von 
10-11 Uhr im Gemeindehaus in Kleinsachsen-
heim.

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l

12.10. 06.10./12.10. 06.10./12.10.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
02.10. 04.10. 10.10.
Kleinsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l

 13.10. 07.10./13.10.  07.10./13.10.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
02.10. 04.10. 10.10.

Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l

 13.10. 07.10./13.10.  07.10./13.10.

Grüne Tonne
flach rund flach 1100 l

06.10. (Hohenh.) 07.10. (Hohenh.) 10.10.

AbfallbeseitigungBereitschaftsdienste

Kein Nachrichtenblatt  erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leserservice
in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  vertrieb@bietigheimerzeitung.de
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Haus der Senioren

Herzlich Willkommen im 
Haus der Senioren 
Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen  gibt es jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14-17 Uhr  bei Frau 
Spuling im Haus der Senioren - ein 
Angebot der Stadt Sachsenheim im 
Rahmen der offenen Seniorenarbeit. 
Schön, wenn Sie dabei sind! Schnup-
pern Sie doch einfach mal rein! 

Beim Bürgertreff  können Sie diens-
tagvormittags das Sprachcafe be-
suchen, dienstagabends mit wech-
selndem Angebot zu "Frauensache/
Strickschwätz" oder zum Spiele-
abend kommen. Aktuelle Termi-
ne veröffentlicht der Bürgertreff 
unter der Rubrik "Bürgertreff Sach-
senheim". 

Vielfältige weitere Angebote  wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-
Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-
zen" finden Sie im Haus der Seni-
oren. Nähere Auskünfte lesen Sie 
im Aushang beim Haus der Senio-
ren oder erfragen Sie bei Ihrem An-
sprechpartner für die öffentliche 
Seniorenarbeit bei der Stadt Sach-
senheim unter der Telefonnummer 
07147/28-180. 

Auch Volkshochschulkurse in Eng-
lisch  finden hier statt. Näheres dazu 
finden Sie im Programmheft der 
Volkshochschule. 

Fundsachen 
1 Mountainbike silber 
1 Mountainbike blauschwarz 
1 Kinderjacke lila 
1 Handy 
1 Schlüsselbund mit Anhänger "Su-
per Mama" 
1 Insulinspritze 
Sie können Ihre Fundsachen wäh-
rend der Öffnungszeiten im Bürger-
service, 
Äußerer Schloßhof 3 abholen. 

Standesamtliche  
Nachrichten 
Sterbefälle 
 
18. September 2017 
Doris Lechner, Ochsenbach 
 
20. September 2017 
Kai Sascha Post, Kleinsachsenheim 

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet freitags 
zwischen 14:30 Uhr und 18:30 Uhr 
in der Fußgängerzone im Bereich 
der Lammstraße statt. Neben Eiern, 
Frischgeflügel, Nudeln, Fleisch- und 
Wurstwaren werden Käse- und Mol-
kereiprodukte, Obst und Gemüse so-
wie mediterrane Spezialitäten ange-
boten. 

Naturpark
Stromberg-Heuchelberg

Naturparkinfo 
Regionale Produkte locken Besu-
cherscharen nach Diefenbach 
Die Diefenbach hatten bei Petrus 
rechtzeitig ihr Abonnement auf gu-
tes Wetter verlängert und so stand 
einem stimmungsvollen, hervorrra-
gend besuchten Markt in der maleri-
schen Diefenbacher Ortsmitte nichts 
im Weg. Das Bläserquartett des 
Musikvereins Freudental eröffne-
te schmissig mit dem Württember-
ger Lied „Preisend mit viel schönen 
Reden ...“ bevor Bürgermeister Wer-
ner Weber in seinen Ausführungen 
die Bedeutung von Naturparkveran-
staltungen wie Naturparkmarkt oder 
GenussScheune Diefenbach für das 
Dorfleben herhob. Über das Nahver-
sorgungasangebot hinaus leisteten 
die Naturparkmärkte einen Beitrag 
dazu, die Verbundenheit der Bevöl-
kerung mit dem Naturpark und ins-
besondere mit dem Ort zu vertiefen – 
ganz nach dem Motto: In Diefenbach 
geht was. Sein Dank galt allen, die 
sich als Marktbeschicker oder in der 
Organisation und Umsetzung der 
Veranstaltung eingebracht hatten. 
Am Bundestagswahltag schlug Na-
turparkvorsitzender Andreas Felch-
le den Bogen zur großen Auswahl re-
gional erzeugter Produkte auf dem 
Naturparkwahl. Dagegen stünde es 
für die Verbaucher nicht zur Wahl, 
bei ihrem Einkauf die hiesigen Pro-
duzenten zu berücksichtigen, wenn 
der Einkauf zugleich einen Beitrag 
zur Landschaftserhaltung im Natur-
park leisten solle. Die bereits zur Er-
öffnung zahlreich erschienen Besu-
cher ließen sich auch nicht zweimal 
bitten und nutzten weidlich das lie-
bevoll und in tollem Fachwerkam-
biente präsentierte Angebot, vom 
Apfelsecco über Honig und Holz-
ofenbrot, Wildgulasch und Wildob-
steis bis zum Ziegenkäse. 
 
Erlebnisführungen der Naturpark-
führer 
„Die Heilkraft des Waldes“ 
Knittlingen, Parkplatz Pension Wil-
helmshöhe, 
Danielstr. 6 – 8, Samstag, 30. Septem-
ber, 14 – 17 Uhr 
Auf einem zweistündigen Waldspa-
ziergang erfahren die Teilnehmer, 
wie der Wald zur Gesunderhaltung 
und Heilung beiträgt. Sie lernen heil-
kräftige Bäume, Sträucher und Kräu-
ter kennen und stellen anschließend 
heilsame Tinkturen her. 
Kostenbeitrag 15 F. Bitte 2 Schraub-
gläser (ca. 200ml) und Taschenmes-
ser mitbringen. 
Anmeldung und weitere Infos Na-
turparkführerin Brigitta Kern, Tel. 
07043 – 32205, email@knittlin-
gen-pen sion-w i l hel m shoehe.de 
 
"Wein, Genuss und Historie - Lien-
zingen in drei Gängen“ 
Mühlacker-Lienzingen, Hotel Zum 
Nachtwächter, 
Samstag, 30. September, 18. Uhr 
Rundgang mit Weinverkostung der 
Rosswager Genossenschaftskellerei 
und 3 Gänge-Menü im Hotel-Restau-
rant Nachtwächter. Als barock ge-
wandeter Schultheiß von Lienzingen 
führt Historienführer Roland Straub 

Sie durch das historische Lienzin-
gen. Während der Erlebnisrundgän-
ge werden an zwei Stationen Weine 
zur Verkostung angeboten. Dauer ca. 
5 Std., Kostenbeitrag 49 €, Führung 
mit 3 Gänge Menü 
Anmeldung und Info: Naturparkfüh-
rer Roland Straub, Tel. 07041 – 5521, 
rolandstraub@gmx.de , oder Restau-
rant Nachtwächter, Tel. 07041/95110 
 
„Geheimnisvolles Feuer“ 
(Für Teilnehmer ab 16 Jahren) 
Naturparkzentrum Zaberfeld, Sonn-
tag, 1. Oktober, 14 - 17 Uhr 
Schon die Naturvölker wussten um 
das Geheimnis wie man mit Holz ein 
Feuer entfachen konnte. Wir laden 
sie herzlich ein bei diesem Workshop 
diese uralte Kunst kennenzulernen 
und selbst zu erleben. 
Zum Abschluss nutzen wir die Glut 
um Dinkel-Asche-Brötchen zu ba-
cken. 
Dauer ca.3 Std, Kostenbeitrag 15 € 
inkl. Material. Teller und evtl. Ge-
tränk bitte mitbringen. 
Anmeldung und Info: Naturpark-
führer Oliver Neumaier, Tel :07042 
– 32301, wildnisschule.einfach.na-
tur@gmail.com 
 
Pilzausstellung der Pilzfreunde 
Heilbronn im Naturparkzentrum 
Samstag, 30. September - Sonntag, 1. 
Oktober, jeweils 10 - 17 Uhr 
Große Ausstellung heimischer 
Frischpilze, organisiert und betreut 
durch die Pilzfreunde Heilbronn. 
Über 200 verschiedene Pilzarten 
sammeln die Heilbronner Pilzfreun-
de ehrenamtlich mit großem Auf-
wand und bringen sie zur Ausstel-
lung ins Naturparkzentrum, wo sie 
bestimmt und gekennzeichnet wer-
den. 
Lassen Sie sich in die faszinieren-
de Welt der Rüblinge und Tintlinge, 
Wulstlinge, Öhrlinge, Becherlinge, 
Stäublinge, Stachellinge und ih-
rer näheren und ferneren Verwand-
ten entführen. Nutzen Sie das Ange-
bot, ihre selbst gesammelten Pilze 
von den Sachverständigen des Pilz-
vereins begutachten zu lassen, ob 
sich nicht doch ein giftiges Exemplar 
unter die Funde gemogelt hat. Dazu 
gibt es Informationen zur Ökologie 
und zur Bedeutung der Pilze im Öko-
system Wald. 
Ein Pilzquiz, die Präsentation von 
Pilzbüchern, Pilze filzen für Kinder, 
Tipps für die Zubereitung der Pilze 
und schließlich Pilzgerichte im be-
nachbarten Wirtshaus am See run-
den das Angebot der Pilzausstellung 
ab. 
 
Vorankündigung: GenussScheune 
Diefenbach am 6. Oktober 
Saisonausklang in der GenussScheu-
ne Diefenbach. Am Freitag, 6. Ok-
tober öffnet die GenussScheune 
Diefenbach letztmalig in 2017 ihre 
Pforten für Liebhaber regionaler Ge-
nüsse. 

Stadtteilbeauftragter

Speidelbrunnen läuft  
wieder 
"Wasser marsch" hieß es am Don-
nerstag vergangener Woche in Klein-
sachsenheim. Dort wurde der zent-

Bürgerberatung

Die Sprechtage der Deutsche Ren-
tenversicherung werden in folgen-
den Städten durchgeführt: 
- Ludwigsburg, Obere Marktstra-
ße1 - 3 (gegenüber vom Rathaus 1. 
OGZi.140), 71638 Ludwigsburg 
- Bietigheim-Bissingen, Löchgauer 
Str. 22, EG Zimmer 116, 74321 Bietig-
heim-Bissingen 
- Marbach, Marktstraße 23 (3. OG, 
Trauzimmer), 71672 Marbach 
Bitte beachten Sie, dass die Beratun-
gen nur nach vorher erfolgter Ter-
minvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 0711 / 6 14 66 - 510 oder 
auch online unter https://www.eser-
vice-drv.de/eTermin/dsire/step0.jsp 

Kommunal-Info

Auf unserer Homepage www.sach-
senheim.de finden Sie unter der Ru-
brik „Verwaltung und Politik“ eine 
Terminübersicht aller Sitzungen des 
Gemeinderates, der Ortschaftsräte 
und der Bezirksbeiräte. 
Zu den öffentlichen Sitzungen sind 
alle Interessierten recht herzlich ein-
geladen! 
Die öffentlichen Tagesordnungen 
wird 8 Tage und die öffentlichen 
Beratungsvorlagen 6 Tage vor dem  
Sitzungstag auf der Homepage veröf-
fentlicht. 
Zur Sitzung werden für die Besucher 
die Unterlagen im Sitzungssaal aus-
gelegt. 

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Stadt Sachsenheim, Rathaus,  
74343 Sachsenheim

Verantwortlich für den Textteil: 
Bürgermeister Horst Fiedler oder sein 
Vertreter im Amt. 
Tel. (07147) 28-100

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Anja Deters, Bietigheim-Bissingen

Anzeigenberatung und - verkauf: 
Tel. (07142) 403-0, Fax 403-125

Gesamtherstellung,  
Druck und Vertrieb: 
Druck- und Verlagsgesellschaft  
Bietigheim mbh, Kronenbergstr. 10, 
74321 Bietigheim-Bissingen. 
Das Nachrichtenblatt erscheint 
kostenlos freitags alle 14 Tage.

Nächste 
Erscheinungstermine 
Nachrichtenblatt Nr. 20
am 13.10.2017
Redaktionsschluss 09.10., 10 Uhr

Nachrichtenblatt Nr. 21
am 27.10.2017
Redaktionsschluss 23.10., 10 Uhr

Kein Nachrichtenblatt  
erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leser-
service in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  
vertrieb@bietigheimerzeitung.de
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ral gelegene Speidelbrunnen wieder 
in Betrieb genommen. Hauptver-
antwortlich dafür ist der TSV Klein-
sachsenheim um Reiner Thaller, 
der die Brunnenpatenschaft einge-
fädelt hatte. Im Umfeld des Klein-
Höfle-Fests entstand die Idee, die 
Erlöse des Vereins bei der Veran-
staltung Anfang Juli sinnvoll weiter-
zuverwenden. "Wir haben uns für 
den Speidelbrunnen entschieden, 
da er eine besondere Bedeutung für 
die Kleinsachsenheimer hat", so der 
TSV-Vorsitzende Thaller. 

Gottlob Wilhelm Speidel war ein äu-
ßerst angesehener Lehrer, Dichter 
und Ortschronist, der sich seine Ver-
dienste in der ersten Hälfte des 20. 
Jahrhunderts erwarb. Zu seinen Eh-
ren wurde einige Jahre nach seinem 
Tod im Oktober 1956 der Speidel-
brunnen nahe des Gasthauses Kro-
ne in der Rathausstraße errichtet. 
Ein seinerzeit erfolgter Spendenauf-
ruf sorgte dafür, dass die Baukosten 
mehr als gedeckt werden konnten. 

Im Rahmen der Haushaltskonsoli-
dierungen ab dem Jahr 2003 bildete 
sich eine Brunnenpatenschaft durch 
den Verein "Hand in Hand", dessen 
Mitglieder eine hervorragende Ar-
beit bei der Pflege und Unterhaltung 
des Brunnens leisteten. Ab dem Jahr 
2013 konnte diese Patenschaft je-
doch nicht mehr aufrecht erhalten 
werden. Der TSV Kleinsachsenheim 
übernimmt nun zunächst bis Ende 
2019 die Patenschaft für den Speidel-
brunnen. Dazu zählt neben Reini-
gungsarbeiten auch die Grünpflege 
und das Tragen der Betriebskosten. 
"Die Stadt Sachsenheim gewährt pro 
Jahr 400 F Pflegezuschuss, denn wir 
begrüßen eine solche Patenschaft, 
so der Stadtteilbeauftragte Timon 
Friedel. 

Witterungsbedingt wird der Brun-
nen im Winter abgeschaltet. Bis da-
hin hoffen alle Beteiligten auf eini-
ge Wochen ohne Frostnächte, damit 
sich alle Bürgerinnen und Bürger 
möglichst lange am Speidelbrunnen 
erfreuen können. 

Bürgertreff
Sachsenheim

Termine des Bürgertreffs 
Sachsenheim im Oktober 
Dienstag, 10. Oktober 2017, 19:00 
Uhr: Frauensache im Haus der Seni-
oren 
 
Dienstag, 17. Oktober 2017, 19.00 Uhr: 
Spieleabend im Haus der Senioren 
 
Jeden Dienstag findet von 9:00 Uhr 
bis 10:30 Uhr das Sprachcafe für 
Frauen statt, die ihre Deutschkennt-
nisse verbessern wollen. 
 
Jeden Mittwochnachmittag Senio-
rentreff in der Häfnerstube in Häf-
nerhaslach. 
 
Schauen Sie einfach bei den Veran-
staltungen bei uns herein. Wir freu-
en uns auf Sie. 
 

Kindergärten

Kinderhaus Mobile 
mit Familienzentrum

FSJ im Kinderhaus 
FSJ im Kinderhaus Mobile Sachsen-
heim 
 
Nach dem Schulabschluss steht man 
vor einer großen und wichtigen Fra-
ge: Was nun, was ist das richtige für 
mich und wie kann ich mir da sicher 
sein? 
Diese Frage hat sich mir nach mei-
nem Abitur 2016 auch gestellt. Nach 
ein paar Jahren als Übungsleiterin im 
Sportverein mit Grundschulkindern 
war ich mir sicher, es sollen Men-
schen sein, wenn möglich Kinder. 
 Um mir sicher zu sein, dass ich spä-
ter etwas mit Kindern machen möch-

te, habe ich mich für ein „Freiwilli-
ges soziales Jahr“ entschieden und 
die Möglichkeit im Kinderhaus Mo-
bile bekommen. 
Nun ist dieses Jahr schnell vorbei ge-
gangen und ich bin um viele Erfah-
rungen und schöne Erlebnisse rei-
cher. Ein FSJ heißt nicht nur in den 
Arbeitsalltag einzutreten und ers-
te Erfahrungen im Berufsleben zu 
sammeln, sondern auch Verantwor-
tung zu übernehmen. Das ist am An-
fang nicht immer leicht, aber der All-
tag mit allen Herausforderungen 
macht Spaß! 
Ich rate jedem, der sich in seiner Be-
rufswahl sicher sein möchte, aber 
auch denen, die Kinder mögen oder 
einfach nur mal in diesen Beruf rein-
schnuppern möchten, sich für ein 
FSJ zu entscheiden. Durch mein FSJ 
im Kinderhaus Mobile habe ich mei-
nen Berufswunsch verfestigen kön-
nen und werde nun im Oktober mein 
Studium im Bereich „Frühkindliche 
Bildung und Erziehung“ beginnen. 
An dieser Stelle möchte ich mich 
nochmal bei allen meinen Kollegen 
bedanken, dass ich so herzlich emp-
fangen wurde und sie mir immer 
hilfreich zur Seite standen! 
Ronja Buck 
Dein Interesse wurde geweckt, mehr 
Details unter: https://www.sach-
senheim.de/website/de/buergerser-
vice-verwaltung/stellenangebote 
 

FSJlerin im Alltag mit den Kindern.

Schulen

Grundschule
Kleinsachsenheim

Erfolgreiche Schulranzen- 
Sammelaktion 
Wie in den vergangenen Jahren, sam-
melte der Elternbeirat der Grund-
schule Kleinsachsenheim auch in 
diesem Jahr nicht mehr benötigte 
Schulranzen, Sporttaschen, Ruck-
säcke, Federmäppchen u.v.m. Viele 
Viertklässler gaben gerne ihre nicht 
mehr benötigten Ranzen und Ta-
schen für Kinder, denen es nicht so 
gut geht, weiter. Viele wurden zu-
sätzlich mit Schulmaterialien wie 
Hefte, Stifte und Büchern gefüllt. 
Alle gespendeten Sachen gehen über 
die christliche Hilfsorganisation TE-
BIS in Bissingen an Kinderheime und 
mittellose Familien in Osteuropa, 
sowie an die Kleiderkammer des AK 
Asyl in Sachsenheim. 
An dieser Stelle ein herzlicher Dank 
an alle Spender. Es ist schön zu se-

hen, dass mit kleinen Gesten ande-
ren Menschen eine große Freude be-
reitet werden kann und dass selbst 
die Kleinsten ihren Beitrag dazu leis-
ten können. 
Der Elternbeirat der Grundschule 
Kleinsachsenheim 

Das Abenteuer Schule hat 
begonnen 
Für 31 ABC-Schützen war der 14. 
September 2017 ein besonders aufre-
gender Tag, es war ihr erster Schultag 
an der Kleinsachsenheimer Grund-
schule. 
 
Schon lange vor der offiziellen Be-
grüßung saßen die neuen Erstkläss-
ler mit ihren Familien dichtgedrängt 
in der ev. Kirche und genossen ein 
einfühlsames Programm. Anschlie-
ßend wurden sie von den Kinder-
gartenkindern liebevoll verabschie-
det. Durch ein freundliches Hallo 
empfingen die Schulkinder die Neu-
en. Die Klasse 2a unter der Leitung 
von Herrn Motzkau begrüßte die 
Erstklässler mit ihren Gästen mu-
sikalisch und literarisch. Der För-
derverein überbrachte 2 gefüllte 
Spielkisten und ein persönliches Ge-
schenk für die Erstklässler und orga-
nisierte zum Abschluss noch einen 
Luftballonstart. Während unsere 
Jüngsten ihre Lehrerin und die neu-
en Klassenkameraden kennenlern-
ten, wurden die Gäste von den Eltern 
der Klassen 3 kulinarisch verwöhnt. 
 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
allen Beteiligten für die gelungene 
Einschulung. Ein besonderes Dan-
keschön geht an den REWE-Markt in 
Sachsenheim, der uns in besonderer 
Weise gesponsert hat 
Wir wünschen allen Schülern und 
Eltern eine erfolgreiche und unbe-
schwerte Schulzeit. 

Förderverein Grund-
schule Kleinsachsenheim

Gesundes Schulfrühstück 
Schuljahr 2016/17 
Am Freitag, 30. Juni 2017 fand für das 
bald vergangene Schuljahr 2016/17 
das letzte gesunde Schulfrühstück 
statt. Wiederum am Sporttag der 
Schule gestalteten die Mütter des 
Gesunden Schulfrühstücks-Team, 
unterstützt von einigen Müttern 
aus der Schule, Obstspieße und Me-
lonenscheiben. Bereits vier Mal in 
dem Schuljahr bereiteten die Mütter 
aus dem Team den Kindern wieder 
ein leckeres, gesundes und vor allen 
Dingen begehrtes Frühstück für die 
große Pause. Immer an einem Frei-
tag heißt es für die Kinder der Klein-
sachsenheimer Grundschule nur lee-
re Vesperdosen mitbringen und sich 
anschließend verwöhnen lassen. 
Es gibt eine Vielfalt an gesunden 
Speisen für die Kinder. Besonders 
beliebt sind die Vollkorn-Eierbro-
te, Trauben-Käse-Spieße, Obstspie-
ße, aber auch die Gemüsesticks und 
Pumpernickel-Frischkäsetörtchen. 
Selbst Kinder , die sonst nicht auf ge-
sunde Vollkornsachen stehen, grei-
fen mehrfach am Buffet zu. An den 
vier Terminen im Jahr wird das Team 
jeweils von Eltern einer Klassenstufe 
unterstützt, so dass nur jedes Eltern-

Wiederinbetriebnahme des Speidelbrunnens mit Stadtteilbeauftragtem Timon 
Friedel (links) und TSV-Vorsitzendem Reiner Thaller.
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teil einmal im Schuljahr etwas dazu 
beitragen muss. 
Unterstützt wird diese Aktion durch 
verschiedene Partnerfirmen und 
dem Förderverein der Schule. Be-
danken möchten wir uns bei folgen-
den Sponsoren: Biohof Braun aus 
Aurich, Edeka-Hofmann-Sieber aus 
Großsachsenheim, Erdbeer-Schmid 
aus Kleinsachsenheim und Metzge-
rei Häcker aus Großsachsenheim. 
Verabschieden möchten wir uns bei 
zwei Müttern aus dem Team, die 
nach langjähriger Tätigkeit für die-
se Aktion nun ausscheiden, da ihre 
Kinder der Grundschule entwach-
sen sind: Andrea Hanstein und Cris-
tina Christein. Vielen Dank für Euer 
langjähriges Engagement, wir wer-
den Euch vermissen! 
Ein Dank gilt auch an die Mütter des 
verbleibenden Teams, die mit sehr 
viel Enthusiasmus und Freude die 
Aufgabe übernommen haben: Sil-
ke Geiger, Maren Lödige, Christine 
Höhn und Sandra Stolfi. 

Sportvereine

1. Stockschützenverein
Sachsenheim e. V. 

Vereinsmeisterschaft 2017 
Gert Riedel ist neuer Vereinsmeister 
der Sachsenheimer Stockschützen 

Am 17. September 2017 fand die Ver-
einsmeisterschaft des 1. SSV Sach-
senheim e.V. statt. Bei gutem Wet-
ter wurde auf dem Vereinsgelände in 
Hohenhaslach der Vereinsmeister im 
Einzelwettbewerb, sowie die beste 
Mannschaft ermittelt. 
Mit 18 Teilnehmern war der Wett-
bewerb ordentlich bestückt. Dabei 
mussten die Stockschützen 12 mal 
ihren Spielstock möglichst im Zent-
rum der 5 Zielringe platzieren, sowie 
12 mal auf einen im Spielfeld auf-
gestellten Zielstock schießen. Dar-
aus ergab sich dann - je nach Gelin-
gen - die entsprechende Punktezahl. 
Am Ende sicherte sich Gert Riedel 
mit 122 Punkten Platz 1. Gabi Becht-
ler belegte mit 116 Punkten den 2. 
Platz und Richard Kniesel mit 115 
Punkten den 3. Platz. 

Vereinsmeister Einzelwettbewerb.

Beim anschließenden Mannschafts-
wettbewerb wurden dann die Mann-
schaften durch Losung gebildet und 
im Rahmen eines kleinen Turniers 
die Sieger ermittelt. Hier erspielte 
sich die Mannschaft mit Ernst Lur-
ger, Thomas Funk, Richard Knie-
sel und Reinhardt Roth die Meis-
terschaft im Mannschaftsschießen. 
Nach der Siegerehrung zeigte sich der 
neue Vereinsmeister spendabel und 
wurde von den Vereinskameraden 
und Gästen gebührend gefeiert. Beim 
gemütlichen Beisammensein ließ 
man den gelungenen Tag ausklingen. 
 
Der Verein bedankt sich bei allen 
Helfern, die zum Gelingen der Ver-
anstaltung beigetragen haben. 

DLRG OG Sachsenheim

Altpapiersammlung 
Am Samstag, den 21. Oktober 2017 
findet unsere nächste Altpapier-
sammlung ab 9.30 Uhr in Großsach-
senheim statt. Wir sammeln alte 
Zeitungen, alte Zeitschriften ,alte 
Kataloge usw. Wer sein Altpapier zu 
einem anderen Zeitpunkt abgeben 
möchte, kann dies jederzeit beim 
Waaghäusle vor dem Freibad able-
gen. Wir bedanken uns schon im 
vorraus für die Unterstützung. 
Bei Fragen D. Herrmann 07147 /6497  

Motorradfreunde
Hohenhaslach 1996 e. V.

Dritte Tagesausfahrt 
Am Sonntag, den 17.09. fand die drit-
te Tagesausfahrt der Motorradfreun-
de Hohenhaslach statt. Organisiert 
wurde die Tour von Hans-Georg 
Hummel und Andreas Pascher. 
Bei bewölktem Himmel, aber ange-
nehmen Temperaturen und trocke-
nen Straßen starteten die Teilneh-
mer in Richtung Mundelsheim, um 
Stuttgart östlich über Affalterbach 
und Winterbach zu umfahren. Über 
Weilheim an der Teck ging es weiter 
über Wiesensteig, wo der Albtrauf 
auf wunderschönen Straßen hinauf-
gefahren wurde. Auf der schwäbi-
schen Alb ging es auf wenig befah-
renen und gut ausgebauten Straßen 
weiter Richtung Münsingen ins 
schöne Lautertal. Im Bootshaus an 
der Lauter an wurde eine Rast einge-
legt und das Mittagessen eingenom-
men. 
Nach dem Essen führte die Tour wei-
ter über Metzingen, Holzgerlingen 
und Weil der Stadt in großem Bogen 
um Stuttgart herum. Über Möns-
heim und Enzweihingen erreichte 
man wieder das Vereinsheim Zwei-
rädle in Hohenhaslach. Für alle Teil-
nehmer war es wieder eine gelunge-
ne Ausfahrt. 

Saisonabschlussfahrt und 
Familienfeier 
Am Samstag, den 7. Oktober finden 
die Saisonabschlussfahrt und die 
Familienfeier der Motorradfreun-
de Hohenhaslach statt. Die Teilneh-
mer der Abschlussausfahrt treffen 

sich um 13 Uhr zur Abfahrt am Ver-
einsheim. Die Tour wird von Ruben 
Müller organisiert und wird ca. 100 – 
150km lang sein. Im Anschluss wird 
es ab ca. 16:00 Uhr Kaffee und Ku-
chen im Vereinsheim geben. 
Die Familienfeier beginnt gegen ca. 
19:00 Uhr mit einem gemeinsamen 
Abendessen. Dieses Jahr gibt es u. a. 
das beim Vereinsschießen gewonne-
ne Wildschwein. 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme 
von Euch und euren Familien. 

Schützenverein
Großsachsenheim e. V.

Rückblick  
Jedermannschießen 
Am 10. September fand das schon 
traditionelle Jedermennschießen 
mit Hocketse statt. Das Wetter hat 
mitgespielt und der Besuch war zu-
friedenstellend. Der Verein bedankt 
sich bei den Gästen für ihren Be-
such. Ebenso bedanken wir uns bei 
den vielen ehrenamtlich mitarbeite-
ten Vereinsmitglieder, besonders bei 
den Schützenfrauen für ihre leckere 
Kuchenspenden. 

Trägerverein Schloss-Freibad
Sachsenheim e. V.

Freibadsaisonende mit ei-
nem erfreulichen Ergebnis 
Der Trägerverein Schloss-Freibad 
Sachsenheim e.V. hat am Sonntag 
den 17.09.2017 die Freibadsaison be-
endet. Rückblickend war, für den 
Verein, die Badesaison durchwach-
sen. 
Durch den guten Saisonstart, mit 
traumhaftem Wetter, konnten im 
Juni bereits der 30.000 Besucher im 
Freibad begrüßt werden. Der recht 
wechselhafte Sommer im Juli, Au-
gust und September brachte dann 
doch noch einen Besucherrekord 
von 61.017 Badegästen. Dies ist die 
zweite höchste Anzahl an Badegäs-
ten seit der Gründung des Träger-
vereins. 

Helferfest.

Ein weitere Erfolgt ist der Zuwachs 
an Mitgliedern. Aktuell sind es  1600 
Mitglieder. Dies sind 100 Mitglieder 
mehr als im Vorjahr. Wir freuen uns 
über diesen Zuwachs! 
Am Sonntag den 17.09.2017 fand das 
Saisonende mit dem Helferfest für 
alle tatkräftigen Helfer sowie das 
jährliche Abschwimmen am Abend 
statt. 
Am 23.09.2017 hat der dritte Helfer-
tag stattgefunden. Es wurde auch in 

diesem Jahr das Freibad wieder wet-
terfest gemacht. Der letzte Helfertag 
wird am 07.10.2017 stattfinden. Wer 
uns an den Helfertagen noch unter-
stützen möchte der kann sich bei 
Herrn Axel Griesbaum unter axel.
griesbaum@schlossfreibad.de  oder 
telefonisch unter 07147/5409 mel-
den. Wir freuen uns über jede Hil-
fe! Hierbei möchten wir noch mal 
allen Helfer für die Unterstützung 
danken. Wir wünschen Ihnen eine 
schöne Wintersaison und freuen uns 
schon heute auf die nächste Freibad-
saison 2018. 
Liebe Grüße 
Trägerverein Schloss-Freibad Sach-
senheim e.V. 

Helfertag- Dank an alle fleißigen Hel-
fer.

TV Großsachsenheim

TVG-Jedermänner radeln im 
Neckartal 
Der traditionelle Jahresausflug der 
Jedermänner-Gruppe 1 fand kürz-
lich als zweitägige Radtour statt. Ziel 
war der Neckartal-Radweg von der 
Quelle in Schwenningen bis nach 
Esslingen. 
Am frühen Samstagmorgen tra-
fen sich 18 gut gelaunte Jedermän-
ner, um mit der Bahn Richtung Ne-
ckarursprung bei Schwenningen 
zu fahren. Das Wetter war kühl und 

Jubilare
Großsachsenheim
29. 09. Elisabeth Kreitler  85
30. 09. Geertje Dr. Wertz  70
08. 10. Josef Mahlberg  70
09. 10. Edith-Katharina Schuster 75
10. 10. Ilija Subasic 80
11. 10. Wilfried Bachmann  70
11. 10. Katharina Hommen 85
11. 10. Horst Klusch  80
12. 10. Terezija Martin  75
     
Kleinsachsenheim  
29. 09. Frieda Warza 90
04. 10. Dieter Weininger 75
11. 10. Waldtraut Jainta 75
     
Hohenhaslach   
03. 10. Monika Schweizer 70
04. 10. Erika Hengstberger 75
08. 10. Ulrike Schütz 75
09. 10. Hedwig Brosi 75
10. 10. Heinrich Roos 80
    
Ochsenbach   
30. 09. Peter Zipperle 85

Häfnerhaslach   
30. 09. Rosemarie Ippich 75
06. 10. Elfriede Weißschuh 70
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herbstlich und Regenschauer waren 
angesagt. In Rottweil teilte sich die 
Gruppe. Einige Jedermänner fuhren 
mit der Bahn weiter nach Schwen-
ningen, wo sie die Radtour an der 
Neckarquelle starteten. Zügig ging 
es etwa 20 Kilometer neckarabwärts 
nach Rottweil, wo alle Jedermänner 
wieder zusammentrafen. 
Die in Rottweil gebliebenen Jeder-
männer hatten in der Zwischenzeit 
eine Stadtführung absolviert und 
viel Interessantes und Wissenswer-
tes erfahren. Nach einer kurzen Stär-
kung auf dem bunten Rottweiler Wo-
chenmarkt ging es gemeinsam mit 
dem Rad weiter. Das obere Neckartal 
mit einem noch schmalen Fluss ist 
landschaftlich sehr schön. In gleich-
mäßigem Radeltempo ging es groß-
teils am Neckar entlang, aber es gab 
auch immer wieder Anstiege, so dass 
etliche Höhenmeter zu bewältigen 
waren. Nach etwa 25 Kilometern er-
folgte in Oberndorf eine Pause. Am 
frühen Nachmittag wurde dann 
Horb erreicht. Pünktlich zur geplan-
ten Rast auf dem Gelände der Gar-
tenschau setzte ein Regenschauer 
ein. Pause und Regenschauer waren 
vorbei und die letzte Tagesetappe 
konnte wieder ohne Regen geradelt 
werden. Am frühen Abend wurden 
nach 75 bzw. 95 Radelkilometern 
Rottenburg erreicht, wo übernach-
tet wurde. 

18 TVG-Jedermänner in Rottenburg 
startbereit für Tag 2 der Radtour.

Der Sonntag startete mit niedrigen 
Temperaturen. Bei einer Tour durch 
die Stadt wurden einige Sehenswür-
digkeiten angesteuert. Die Gebäu-
de der Diozöse Rottenburg-Stuttgart 
prägen die Innenstadt. Die Radtour 
ging danach weiter Richtung Tübin-
gen und Nürtingen. Die Sonne wag-
te sich heraus und die Temperaturen 
wurden angenehmer. Der Neckar-
tal-Radweg war deutlich belebter, 
so dass die 18 Jedermänner konse-
quent hintereinander radeln muss-
ten. Auch am zweiten Tag wurde je-
weils nach etwa 25 Kilometer eine 
Pause eingelegt. Die späte Mittags-
pause wurde bei Sonnenschein im 
Freien genossen. Von Süden zogen 
langsam Wolken auf, die mit ersten 
Tropfen einen Regenschauer ankün-
digten. Höchste Zeit zum weiter ra-
deln. Und ohne nass zu werden wur-
de Esslingen erreicht. 
Mit der Bahn fuhren alle gemeinsam 
nach Bietigheim, wo die abendliche 
Schlusseinkehr erfolgte. Die Jeder-
männer dankten den Organisatoren 
für die gute Vorbereitung und ein ge-
lungenes, vom Regen verschontes 
und sportlich durchaus anspruchs-
volles Radwochenende mit 150 bzw. 
170 Kilometern, das allen Jedermän-
nern Spaß gemacht hat. Nach einem 
gewittrigen Schauer mit Hagel wur-
den die letzten sechs Kilometer mit 
dem Rad nach Sachsenheim bewäl-
tigt. 

TV Ochsenbach

Deutsche Meisterschaft 
Feldfaustball 2017 
Ochsenbacher Faustballer beenden 
Feldsaison bei den Deutschen Meis-
terschaften als Sechster 
Die Seniorenmannschaft M45 der 
Ochsenbacher Faustballer hat am 
Wochenende des 16./17. Septem-
ber 2017 an der "Deutschen Meis-
terschaft Feldfaustball 2017" der 
Deutschen Faustball-Liga (DFBL) 
teilgenommen. Austragungsstät-
te war die Sportanlage des TSV 1898 
Wiesental e.V. bei Bruchsal. Die 
Mannschaft des TV Ochsenbach, 
mehrfacher Deutscher Meister und 
Vizemeister, wurde Sechster und be-
endet damit die Faustball-Feldsai-
son 2017 mit folgenden Ergebnissen: 
1. Platz bei den Württembergischen 
Meisterscha f ten/Wür ttemberg i-
scher Meister 
3. Platz bei den Süddeutschen Meis-
terschaften 
6. Platz bei den Deutschen Meister-
schaften. 

v.l.n.r.: Stefan Bürkle, Volker Mühl-
mann, Hans Wildemann, Thomas 
Galster, Frank Neumann, Axel Schäf-
fer.

Die Spieler der M45-Mannschaft bei 
den Deutschen Meisterschaften: Ste-
fan Bürkle, Thomas Galster, Harald 
Knopf, Volker Mühlmann, Frank 
Neumann, Axel Schäffer, Steffen 
Stauch, Hans Wildemann 
Ein Spielbericht zur Deutschen Meis-
terschaft kann nachgelesen werden 
unter www.tv-ochsenbach.de/aktu-
elles. 

Ochsenbacher Männer  
steigen in Verbandsliga auf
Am Mittwochabend, dem 20. Sep-
tember 2017, fand in der Großsach-
senheimer Lichtensternhalle das 
Relegationsspiel zwischen dem TV 
Ochsenbach und dem TV Verin-
gendorf um den Aufstieg in die Ver-
bandsliga statt. Die Ochsenbacher 
Männer konnten hierbei die beiden 
ersten Sätze (11:7/11:6) für sich ent-
scheiden. Danach gewann Verin-
gendorf den dritten und vierten Satz 
(12:10/11:8). Nun musste der fünfte 
Satz die Entscheidung bringen. Hier 
zeigten die TVO-ler Nervenstärke 
und holten den Satz mit 11:4 deutlich 
für sich. Somit spielen die Ochsen-
bacher in der Hallenrunde 2017/2018 
wieder in der Verbandsliga. 

Stehend v.l.: Leon Pruy, Pascal Pruy, 
Bastian Späth, kniend v.l.: Markus 
Nill, Bastian Späth.

Musikvereine/Chöre

Chor Notabene

Gelungener Start 
Hochmotiviert und bester Laune 
sind wir notabener nach der Som-
merpause in die Proben gestar-
tet. Der Probensamstag tat richtig 
gut und entsprechend waren alle 
mit ganzem Herzen bei der Sache. 
Die Stell- und Ansingproben für 
unser Projekt „SeelenLicht“ bil-
deten einen wunderbaren Ab-
schluss für einen schaffigen Tag. 
Nur noch gut vier Wo-
chen, dann ist es soweit: 
Am Sonntag, 22. Oktober 2017 ge-
stalten wir in St. Peter Bietigheim 
um 17 Uhr eine Stunde mit Tex-
ten und Musik. Die Rezitation über-
nimmt Herbert Behrenberg. In-
nehalten und Kraft tanken, sich 
Besinnen, auf das was wichtig ist, 
dazu möchte „SeelenLicht“ anregen. 
Der Eintritt ist frei, Spenden für das 
Hospiz Bietigheim-Bissingen sind 
willkommen. Im Anschluss wird im 
„Café Thabea“ Zeit und Raum für Be-
gegnung sein, eine kleine Bewirtung 
wird angeboten. 
 

Spalier vor St. Peter.

Liederkranz
Großsachsenheim

Liederkranz sucht  
Mitwirkende 
Der Liederkranz sucht Mitwirken-
de für sein Kirchenkonzert am 17. 
Juni 2018 mit der Messe in G von J.G. 
Rheinberger, sowie weiteren geist-

lichen Liedern u.a. von Wolfgang 
Amadeus Mozart, Carl Maria von 
Weber und Johan Sebastian Bach. 
Sie sind herzlich eingeladen, bei 
diesem Projekt mitzuwirken! 
Wir treffen uns jeden Montag um 
20 Uhr im Musiksaal der Gemein-
schaftsschule. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Bitte nehmen Sie Kontakt auf mit El-
friede Dietterle, Tel. 07147-3192 oder 
Erich Schäfer, Tel. 07147-7461 

Musikverein Stadt-
kapelle Sachsenheim

Rhythmisch-Musikalische 
Frühförderung: Schnupper-
stunde 
Am Dienstag, 10.10.2017, laden wir zu 
einer kostenlosen Schnupperstun-
de ein! Anschließend daran wird der 
neue Kurs der rhythmisch-musikali-
schen Frühförderungen beginnen, in 
dem Kinder von 4 bis 6 Jahren an die 
Musik spielerisch herangeführt wer-
den. Viele Sing- und Bewegungsspie-
le sollen erste musikalische Kompe-
tenzen anbahnen und so die Kinder 
begeistern. Unser Ziel ist es, die je-
dem Kind angeborene Musikalität 
ohne Leistungsdruck zu entfalten 
und die Begeisterung für Musik zu 
wecken. Die Kurseinheit ist auf die 
Altersgruppe der Kinder abgestimmt 
und fördert das Kind ganzheitlich. 
Anmeldungen zur Schnupperstunde 
bitte vorab bei der Kursleiterin Mar-
got Lieth unter margot.lieth@gmx.
de oder 07147- 15 700 27 (AB). Vielen 
Dank! 
Die Schnupperstunde und die wei-
teren Kurstermine finden jeweils 
dienstags von 16.30 Uhr bis 17.15 Uhr 
im Kulturhaus Sachsenheim an der 
Oberriexinger Straße statt. Wir freu-
en uns auf Sie und Euch!  

Das Xylophonspielen gehört zur Früh-
förderung dazu.

Parteien/Fraktionen

SPD-Ortsverein
Sachsenheim

Zu wenig Frauen im  
Gemeinderat 
Die große Schlacht „Bundestags-
wahl“ ist geschlagen. Jetzt machen 
sich erste Fraktionen in kommuna-
len Gremien schon wieder Gedan-
ken, wie sie mehr Bürger für die Ge-
meinderatsarbeit gewinnen können. 
Die Sachsenheimer SPD-Fraktion, 
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mit ihren Begleitern die einstündige 
Zugfahrt in Kauf, um den Karlsruher 
Zoo besuchen zu können. 
Dort angekommen, regnete es in 
Strömen. Aber „Petrus“ hatte ein 
Einsehen und der Besuch konnte be-
ginnen. In vier Grüppchen mit Be-
gleitperson machten sich die Kin-
der in verschiedenen Richtungen auf 
den Weg, um den Zoo zu erkunden. 
Die Zooverwaltung hatte sich in die-
sem Jahr für Kinder wieder etwas Be-
sonderes einfallen lassen und für 
Bewegungsspaß in der Kinderturn-
Welt gesorgt. Anhand einer Broschü-
re, in der vielfältige Aufgaben für 
Kinder zu lösen waren, konnten auch 
die verschiedenen Bewegungsstatio-
nen gefunden und nach den durch-
geführten Übungen dann im Heft 
abgestempelt werden. Es sollte mit 
diesen Stationen z.B. bei den Affen, 
den Elefanten, den Streicheltieren 
eine Verbindung zwischen den Be-
wegungsformen der Tiere und dem 
natürlichen Spiel- und Bewegungs-
drang der Kinder hergestellt werden. 
Einige Kinder nahmen diese Turn- 
und Kletterangebote gerne an. Auch 
für die Beobachtung der verschiede-
nen Tiere vom Eisbär bis zum Zwerg-
frosch in diesem im Stadtpark integ-
rierten Zoo konnten sich die Kinder 
ausreichend Zeit nehmen. 
Zum Abschluss durfte auch die 
Bootsfahrt in Begleitung von En-
ten, Gänsen und Karpfen auf dem 
Schwanensee nicht fehlen. 
Beim Zusammentreffen zum ab-
schließenden Gruppenfoto machten 
alle Kinder einen zufriedenen Ein-
druck, besonders ein Kind, das sein 
Käppi verloren und wieder gefunden 
hatte. 

Auf Entdeckung.

Grüne Liste 
Sachsenheim

Rückblicke 
Anfang August radelten wir im Rah-
men des städtischen Ferienpro-
gramms mit einer Kindergruppe zu 
den Horrheimer Seen. Wir wollten 
über diese von schönem Wetter und 
bester Stimmung begünstigte Akti-
on zeitnah im Nachrichtenblatt der 
Stadt Sachsenheim berichten, doch 
das durfte nicht sein: In den Wochen 
vor einer Wahl dürfen dort keine Be-
richte politischer Parteien veröfft-
licht werden, sondern allenfalls noch 
Veranstaltungsankündigungen. 
Die buchstäbliche Auslegung dieses 
Gemeinderatsbeschlusses durch die 
Verwaltung führte zu folgendem Ku-
riosum: Unser völlig unpolitischer 
Bericht über die Fahrradtour mit den 
Kinidern zu den Horrheimer Seen 

unter Führung von Helga Niehues, 
ging in Klausur, um das Thema auf-
zuarbeiten. 
Insbesondere der schwache Frauen-
anteil im Gemeinderat macht ihnen 
Kummer. Noch immer ist Kommu-
nalpolitik Männersache. Obwohl die 
Frauenquote der Bundesbürger bei 
rund 51 Prozent liegt, sind die Frau-
en im Sachsenheimer Rat nur mit 
13 Prozent vertreten und liegen da-
mit im Kreisvergleich am Ende der 
Skala. Das muss sich ändern, meint 
die Fraktionsvorsitzende. Denn von 
Frauen sagt man, sie pflegen ei-
nen unaufgeregten Politikstil. Fast 
überall, wo es um Entscheidungen 
für die eigene Kommune geht, sind 
Frauen deutlich in der Minderheit. 
Von 12 Mitgliedern im Technischen 
Ausschuss ist in Sachsenheim kei-
ne Frau. Mit 21 Prozent Frauenanteil 
können Bietigheim-Bissingen, Löch-
gau und Sersheim auch nicht glän-
zen. Mit je vier Rätinnen von 18 Mit-
gliedern bringen es Besigheim und 
Bönnigheim auf 22 Prozent. 

Die Sachsenheimer Zoobesucher.

Obwohl die Kommunalwahl erst 
im Jahr 2019 stattfindet, wollen die 
Sachsenheimer Sozialdemokraten 
schon jetzt auf Kandidatensuche ge-
hen. Dabei wollen sie auch die Grup-
pe der unter 35-Jährigen im Blick 
haben. So können sich interessier-
te Bürger und Bürgerinnen früh-
zeitig Einblick in die aktuelle Arbeit 
des Gemeinderats verschaffen. Mit-
denken bei einem der brennendsten 
Themen, der Entwicklung der Innen-
stadt, ist angesagt. Wohnungsbau, 
Verkehr, Schulentwicklung und Ge-
werbeansiedlung stehen außerdem 
ständig auf der Tagesordnung. 
Wie schon in der vorherigen Wahl-
periode glänzt Pleidelsheim mit 42,8 
Prozent an der Spitze, gefolgt von 
Ludwigsburg mit 35 Prozent Frauen-
anteil. Freiberg bringt es auf 31 Pro-
zent. In Oberriexingen und Tamm ist 
ein Drittel der Ratsmitglieder weib-
lich. In Vaihingen haben es acht 
Frauen in den Rat geschafft und er-
reichen somit eine Quote von 28 Pro-
zent. 
Obwohl es schon seit einigen Jah-
ren schwierig ist, Kandidaten für die 
Kommunalwahl zu finden, ist die 
Sachsenheimer SPD optimistisch. 
Frauen dürfen die Gestaltung ihrer 
Stadt nicht allein den Männern über-
lassen. Sie müssen sich einen Ruck 
geben und ihre Interessen einbrin-
gen. Die Sachsenheimer Kommunal-
politik muss weiblicher werden.  

"Bewegter" Zoobesuch 
Die Kinder, die sich für das Ferienpro-
gramm-Angebot der SPD Sachsen-
heim entschieden hatten, nahmen 

wurde nicht veröffentlicht, wohl 
aber die Ankündigung, dass Catheri-
ne Kern, Bundestagskandidatin der 
Grünen im Wahlkreis Neckar-Zaber, 
am Freitag, vor der Bundestagswahl 
unseren Infotisch in der Von-Koenig-
Straße besuchen würde. 

Boris Palmer am 13. September 2017 
in Sachsenheim.

Wir fragen uns, ob wir es hier nicht mit 
einem ziemlich unsinnigen Gemein-
deratsbeschluss zu tun haben, wenn 
er zu solchen Ergebnissen führt.  
Am 13. September gastierte im Rah-
men des Bundestagswahlkampfs 
der prominente grüne Politiker Bo-
ris Palmer, OB von Tübingen, in 
Sachsenheim im mit ca. 150 Besu-
chern prall gefüllten Saal des Kul-
turhauses. Unsere Lokalzeitung hielt 

es nicht für nötig, über diese Veran-
staltung zu berichten. Dagegen wa-
ren ihr Auftritte von CDU-Promis 
wie Wolfgang Schäuble oder Jens 
Spahn (der in Bietigheim-Bissingen 
ca. 40 Besucher hatte) jeweils einen 
Nachbericht wert - ganz zu schwei-
gen von ihrer sehr ausführlichen, 
mit großem Farbfoto garnierten Re-
portage über eine Veranstaltung mit 
der AfD-Newcomerin Alice Weidel in 
Ludwigsburg. Auf unsere Rückfra-
ge hin teilte die Redaktion mit, Bo-
ris Palmer stehe nicht auf ihrer Liste 
"relevanter" Politiker und sei des-
halb bei der Wahlkampf-Berichter-
stattung bewusst nicht berücksich-
tigt worden. 
Einen Kommentar dazu verkneifen 
wir uns lieber. 

Unsere Radgruppe beim Kinderferi-
enprogramm 2017.

03.10. TV Ochsenbach, 6. TVO Genera-
tionen-Cup, Sportplatz Ochsen-
bach, 15 Uhr

03.10. TSV Kleinsachsenheim, Sporttag 
der Abteilung Turnen, Sportge-
lände, 11 Uhr

04.10. Schwäbischer Albverein Orts-
gruppe Sachsenheim, Albvereins-
treff 

05.10. Schwäbischer Albverein Orts-
gruppe Sachsenheim, Senioren-
gruppe, Wanderung: Lomers-
heim-Roßwag 

07.10. Evang. Kirchengemeinde Klein-
sachsenheim, Mr. Joy – Darstel-
lende Kleinkunst und Musik, Kir-
che  Kleinsachsenheim, 19 Uhr

07.10. Schwäbischer Albverein Orts-
gruppe Häfnerhaslach, 3. Kinder-
und Jugendnachmittag, Häfner-
haslach, 9.30 Uhr

07.10.-08.10. Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Hohenhaslach, 
Wanderwochenende Albstadt 

08.10. Ev. Kirchengemeinde Groß-
sachsenheim, Orgelkonzert mit 
Organist Hans Lauer „Luthers 
Kirchenlieder“, Ev. Stadtkirche 
Großsachsenheim , 19 Uhr

08.10. Ev. Kirche Ochsenbach, Ernte-
dankfest, Sonnenberghalle, 10 Uhr

08.10. Evang. Kirchengemeinde Klein-
sachsenheim, Erntedankfest mit 
Gemeindefest, Kirche Kleinsach-
senheim, 10.30 Uhr, anschl. Ge-
meindehaus 

10.10. NABU, Gruppe Sachsenheim 
Infoabend Kulturhaus, Turm-
zimmer, 20 Uhr

12.10. Landfrauen Ochsenbach, Ausfl ug 
SI-Filmnachmittag und Cafébe-
such, Stuttgart

13.10. TSV Häfnerhaslach, Oktoberfest, 
Häfnerhalle, ab 18 Uhr

30.09. DITIB Türkisch Islamischer Kul-
tur- und Sportverein, Asure 

30.09. Schwäbischer Albverein Orts-
gruppe Häfnerhaslach, Pfl egeak-
tion Hofberg, Abf. Häfnerhaslach, 
9 Uhr

30.09. Schwäbischer Albverein Orts-
gruppe Sachsenheim Kleinsach-
senheim, Naturpfl egetag auf dem 
Füllmenbacher Hof 

30.09. Stadt Sachsenheim, Ausstel-
lungseröffnung „Reformation“, 
Stadtmuseum, 17 Uhr

30.09.- 01.02.18 Stadt Sachsenheim, 
Ausstellung „Reformation“, 
Stadtmuseum

30.09. SC Hohenhaslach, Papiersamm-
lung, ab 9 Uhr

30.09. Verband  der Siebenbürger Sach-
sen, Tanzgruppe Tanzveran-
staltung, Kirbachtalhalle, 19 Uhr

30.09. Schlepperfreunde Hohenhaslach 
12. Schleppertreffen, Hohenhas-
lach, Vaihinger Straße, ab 18 Uhr

01.10. Schlepperfreunde Hohenhaslach 
12. Schleppertreffen Hohenhas-
lach, Vaihinger Straße, ab 11 Uhr

01.10. Evang. Kirchengemeinde Hohen-
haslach, Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest mit d. Kin-
dergarten, Kirche Hohenhaslach, 
9.45 Uhr

01.10. Volksmission Sachsenheim, ev. 
Freikirche, Meet Church Gottes-
dienst, Lichtenstern-Gymnasi-
um, Sachsenheim, 11 Uhr

01.10. Ev. Kirchengemeinde Häfnerhas-
lach, Erntedankgottesdienst, Kir-
che Häfnerhaslach, 9.30 Uhr

01.10. Evang. Kirchengemeinde Hohen-
haslach, Abendgottesdienst, Kir-
che Hohenhaslach 20 Uhr

Termine
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Freie Wähler 
Sachsenheim

Wohnungsmangel in der Re-
gion, Vortrag im Kulturhaus 
Das Bildungswerk für Kommunalpo-
litik Baden-Württemberg e.V. veran-
staltet in Zusammenarbeit mit dem 
Stadtverband der Freien Wähler ei-
nen Vortragsabend zum aktuellen 
Thema Wohnungsmangel in der Re-
gion mit anschließender Diskussion. 
Am Mittwoch, dem 11. Oktober 2017 
um 19.30 Uhr wird der Vortrag im 
Sachsenheimer Kulturhaus begin-
nen. Das Bildungswerk für Kommu-
nalpolitik Baden-Württemberg und 
die Freien Wähler Sachsenheim ha-
ben bei ihrer Veranstaltung zum 
Thema Wohnungsversorgung als 
Gastreferenten den Ersten Bürger-
meister und Baudezernenten aus 
Esslingen am Neckar, Wilfried Wall-
brecht, eingeladen.  Wallbrecht ist 
67 Jahre alt, gelernter Architekt und 
Stadtplaner und vertritt die Freien 
Wähler ehrenamtlich im Esslinger 
Kreistag und im Regionalparlament 
des Verbandes Region Stuttgart. Im 
Planungsausschuss des Verbandes 
ist Wallbrecht Sprecher der FW-Frak-
tion. 
Wallbrecht analysiert in seinem Vor-
trag die Gründe für den aktuellen 
Wohnungsmangel in der Region und 
den Preisanstieg für Eigentum und 
Miete. Er stellt das Wohnraumver-
sorgungskonzept der Stadt Esslingen 
vor, das für städtische Grundstücke 
Vorgaben für Konzeptausschreibun-
gen und für Investorenprojekte mit 
neuen Bebauungsplänen Vorgaben 
für die Abschöpfung von Wertsteige-
rungen zur Bedienung von bestimm-
ten Zielgruppen auf dem Wohnungs-
markt macht. Allerdings sind auch 
für Wallbrecht die Versäumnis-
se von Bund, Land und Kommunen 
über Jahrzehnte jetzt nicht kurzfris-
tig und in einzelnen Kommunen iso-
liert zu lösen. Eingeladen sind inter-
essierte Bürger sowie die Mitglieder 
und Freunde der Freien Wähler 
Sachsenheims. 
Weitere Informationen zum Orts-
verband der Freien Wähler gibt es 
auf der Homepage des Verbands: ht-
tps://sachsenheim.freiewaehler.de/ 

Allgemeine Vereine

BdS Sachsenheim

Rückblick 17. „Sachsenhei-
mer Summer Special“ 
Nun sind bereits schon wieder fast 
zwei Wochen vergangen, seit das 
„Sachsenheimer Summer Special“ 
statt fand und der Herbstanfang da-
nach mit sonnigen Tagen glänzte. 
Leider hatten wir bei unserem Fest-
wochenende nicht so viel Glück mit 
dem Wetter. Trotzdem fanden vie-
le Besucher aus Nah und Fern den 
Weg zu uns, schlenderten zum Teil 
beschirmt durch den Schlossgar-
ten und erfreuten sich an den Stän-

den mit wunderschönen und zum 
Teil ausgefallenen Kunstobjek-
ten sowie den leckeren Angeboten 
der Selbstvermarkter. Am Sonntag 
chauffierte ein Oldtimerbus die in-
teressierten Gäste kostenlos von der 
Innenstadt ins Gewerbegebiet Hol-
derbüschle, wo an beiden Standor-
ten Einiges geboten war und beim 
„Verkaufsoffenen Sonntag“ Aktio-
nen, Sonderangebote und Zeit für 
eine ausführliche Beratung lockten. 
Auch auf dem „Weindörfle“ im Äu-
ßeren Schlosshof traf man sich mit 
Freunden und Bekannten, die man 
vielleicht seit dem letzten Feschtle 
nicht mehr gesehen hatte. Und na-
türlich ließen es sich die Weinlieb-
haber dabei nicht nehmen, den spe-
ziellen Empfehlungen der einzelnen 
Wengerter Folge zu leisten. Es wur-
de probiert und gefachsimpelt – alles 
in entspannter und geselliger Runde. 
Die Veranstalter Gisela Zimmer-
mann, die Sachsenheimer Wengerter 
und die Mitglieder des BdS Sachsen-
heim arbeiten seit Jahren gemein-
sam daran, ein Fest für alle Bürger 
der Stadt sowie für die Gäste aus der 
näheren und auch weiteren Umge-
bung zu organisieren. Die Motivati-
on für dieses Engagement aller Be-
teiligten schöpft aus der freudigen 
Tatsache, dass dieses Event seit nun-
mehr 17 Jahren so großartig von der 
Bevölkerung angenommen wird.

Eröffnung des Summer Special 2017.

Ein großes Dankeschön deshalb an 
alle Teilnehmer und fleißigen Hel-
fer, an alle Besucher die dem zum 
Teil ungemütlichen Wetter getrotzt 
und uns besucht haben, an unse-
re geduldigen Nachbarn, der Volks-
bank Ludwigsburg für das Spon-
soring des Zwerg Rudi, an die drei 
Musikanten vom TRIO BRAVURA 
und an Sergio Vesely, an die Würt-
temberger Weinkönigin Andrea 
Ritz, Herrn BM Fiedler für die Eröff-
nungsrede sowie an alle, die dazu 
beigetragen haben, dass diese Ver-
anstaltung auch in diesem Jahr  har-
monisch und ohne Probleme verlief. 
Wir sehen uns wieder zum 18. „Sach-
senheimer Summer Special“ am 
15./16. September 2018! 
 
Gisela Zimmermann - auch im Na-
men der beiden Mitveranstalter 
Sachsenheimer Wengerter und dem 
Bund der Selbständigen 

Deutsches Rotes Kreuz

Aktuelles 
*** Termine *** 
Bereitschaft:  
12.10. Notfälle im Kontext Blutzucker 
19.10. EGB Akut 
26.10. Vorbereitung Blutspende 
*** Blutspende *** 
09.11.2017 Sachsenheim 
*** Kontakt *** 

Persönlich im Seepfad 48a: 
Jugendrotkreuz: Jeden Donnerstag 
um 17.00 Uhr 
Dienstabend der Bereitschaft: Jeden 
Donnerstag ab 20.00 Uhr 
Online: ww.drk-sachsenheim.de 
und auf Facebook: DRK Ortsverein 
Sachsenheim 

Förderverein Kleeblatt
Pflegeheime in Sachsenheim

Herbstfest im Haus  
Großsachsenheim am  
8. Oktober 2017 
Die Hausbewohner, das Hausper-
sonal und der Förderverein laden 
die Bevölkerung recht herzlich zum 
Herbstfest am Sonntag, 8. Oktober 
2017, in das Kleeblatthaus in Groß-
sachsenheim ein. Ab 14.30 Uhr er-
wartet die Gaste frischer Kaffee und 
ein reichhaltiges Kuchenbuffet. Spä-
ter gibt es dann Leckeres vom Grill 
mit hausgemachtem Kartoffelsa-
lat. Eine reichhaltige Auswahl an ge-
pflegten Getränken steht ebenfalls 
bereit. Außerdem wird den Gästen 
ein buntes Unterhaltungsprogramm 
geboten. Der Erlös der Veranstaltung 
fließt dem Förderverein zu, der da-
mit verschiedene Aktivitäten und 
Aktionen in beiden Kleeblatthäusern 
unterstützt und fördert. 

Ausflug zum Krämermarkt 
Der Förderverein hatte die Pflege-
heimbewohner zu einem Besuch 
des Krämermarktes am 21.09.2017 
in Großsachsenheim eigeladen..Bei 
schönstem Wetter hatten sich zehn 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
eingefunden, um die Senioren zu be-
gleiten, überwiegend im Rollstuhl. 
Lediglich die älteste Bewohnerin 
mit 105 Jahren konnte den Auflug zu 
Fuß bewältigen. Nach einem Bum-
mel über den Markt folgte das Mit-
tagessen bei der Metzgerei Häcker. 
Die Heimbewohner hatten einen gu-
ten Appetit und ließen sich Schnit-
zel, Grillwürste und saure Kutteln 
schmecken. 

Herbstlicher Nachmittag 
Herzliche Einladung zu einem 
„HERBSTLICHEN NACHMITTAG“ 
ins Kleeblatt Pflegeheim Klein-
sachsenheim – Löchgauerstraße, 
am Dienstag, 10. Oktober 2017 von 
14.30– 16.00 Uhr. Bei neuem Wein 
und Zwiebel-oder Kartoffelkuchen 
wird der Herbst begrüßt. Mit Musik, 
bei gemütlicher Atmosphäre, gestal-
ten die Mitarbeiterinnen des Förder-
vereins mit Bewohnern, Angehö-
rigen und möglichst vielen Gästen 
einen schönen Nachmittag. 

IBISA

Unser Monatsprogramm für 
Oktober ist raus 
Liebe Freunde und Fans von IBISA 
e.V., 
unser Programm für den Monat Ok-
tober ist erschienen und liegt im Ten-
der und in diversen Sachsenheimer 
Geschäften aus.  

Wir arbeiten weiter daran, den Ten-
der als Treffpunkt für Alle bekannt 
und beliebt zu machen. In den letz-
ten Wochen registrieren wir ein stei-
gendes Interesse unserer Mitbürger 
am Tender und generell an unse-
ren Projekten im Bahnhofsgebäude. 
Unser Lädle erweitert ständig sein 
Sortiment. Noch können wir nicht 
behaupten, dass wir mit den Pro-
dukten, die bei uns zu kaufen sind, 
eine "Grundversorgung mit dem Nö-
tigsten" bieten können, aber es lohnt 
sich auf jeden Fall, mal ins Lädle zu 
kommen. Demnächst werden wir 
im Lädle auch Produkte der Vaihin-
ger Hansemühle anbieten können, 
deren Gründer Prof. Peter Thole im 
September im Tender seine Philoso-
phie vorgestellt hat. 
Die meisten Besucher finden im Läd-
le etwas, das sie interessiert, und ge-
hen nicht mit leeren Händen raus, 
und viele sehen sich, wenn sie das 
Lädle besuchen, auch noch im Ten-
der um, wo derzeit Bilder von Hei-
delinde Korec hängen, und lassen 
sich zu einer Tasse Kaffee nieder. 
Wir wollen, dass der Tender ein kom-
munkativer Ort wird, an dem sich 
Sachsenheimer zwanglos treffen 
und miteinander ins Gespräch kom-
men, und wir freuen uns, dass das in 
letzter Zeit immer öfter passiert. 
Steigender Beliebtheit erfreut sich 
auch unser montägliches "Lin-
denstüble". Es sei an dieser Stelle da-
rauf hingewiesen, dass dort nicht, 
wie Manche glauben oder fürch-
ten, nur Linsengerichte serviert wer-
den. "Linsenstüble" ist nur der Name 
des Projekts. Zu essen gibt es dort et-
was, das man als schwäbische Haus-
mannskost mit modernen Varianten 
bezeichnen könnte. Manchmal na-
türlich auch Linsen. Den Speiseplan 
für Oktober finden Sie auf unserer 
Facebook-Seite, auf unserer Website 
und als Aushang am Tender. 
Hier die Highlights für den Monat 
Oktober 
Jeden Montag 11:30 Uhr bis 13:30 
Uhr „Linsenstüble“ mit Monika 
Gebhart und ihrem Küchenteam. 
Preis 3 6,50 incl. Getränk 
Anmeldung unter Telefon-Nr. 6194 
oder schriftlich im Briefkasten am 
Tender () 
Dienstag, 10.10., 17.10. und 24.10., 
10:30 Uhr bis 12:00 Uhr „Literatur- 
und Gedankenaustausch“ mit Heide 
Frankenhauser 
Mi. 04.10. Schwäbischer Nachmittag 
von 15:00 bis 16:30 Uhr mit Monika 
Gebhart 
Fr. 06.10. 19:00 Uhr im Tender ist das 
„Teufele“ los. Auf einen Drink zum 
Ausklang der Woche treffen sich Mit-
glieder und Nicht-Mitglieder 
Fr. 13.10. 19:00 Uhr im Tender ist das 
„Teufele“ los. Es singt und spielt Olga 
Kirschig Lieder zum Zuhören und 
Mitsingen. 
Mo. 16.10. NEU!!! Gedächtnistrai-
ning 14:00 bis 15:00 Uhr mit Moni-
ka Gebhart 
Di. 17.10 19:00 Uhr Ein Abend mit 
Bernhard Sieb (Notar in Sachsen-
heim): "Testament machen: warum 
– wann – wie?" 
Fr. 20.10. 19:00 Uhr im Tender ist das 
„Teufele“ los. Auf einen Drink zum 
Ausklang der Woche treffen sich Mit-
glieder und Nicht-Mitglieder. 
Mo. 23.10. Gedächtnistraining von 
14:00 bis 15:00 Uhr mit Monika 
Gebhart 
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Fr. 27.10. 6. Sachsenheimer 
Abendspaziergang. Treffpunkt und 
abschließender Umtrunk im Tender. 
(Näheres erfahren Sie aus unseren 
Flyern und Plakaten oder online) 
Mo. 30.10. Gedächtnistraining von 
14:00 bis 15:00 Uhr mit Monika 
Gebhart 
Weitere Informationen unter www.
ibisa-sachsenheim.de 

Klopferle Skatclub

Turniergeschehen 
Ligaspieltag der 1. Damen-Bundes-
liga 
Am 9. und 10. September wurde die 
zweite Runde der 1. Damen-Bun-
desliga in Rotenburg a. d. F. durch-
geführt. Mit dabei waren die Skat-
freundinnen Stuttgart mit Ursula 
Groh von den Klopferle. Außerdem 
gehörten der Mannschaft noch Bir-
git Zwiefelhofer, Heike Reinke, Gerda 
Weiger und Christa Elend an. 
Nachdem im Frühjahr bereits die 
ersten beiden Spieltage plus die ers-
te Serie des dritten Spieltages absol-
viert wurden, waren an diesem Wo-
chenende nun weitere 8 Serien zu 
spielen. 
Den Skatfreundinnen geht es wie 
dem Hurrikan Irma. Erst trump-
fen sie als zeitweiser Tabellenführer 
großartig auf, doch verlieren sie im-
mer mehr an Kraft. So auch dieses 
Jahr. Für die Serien 8 und 9 gab es je-
weils nur einen Punkt. Mit dem einen 
für die 7. Serie waren das dann drei 
und natürlich viel zu wenig um ihre 
Tabellenführung auch nach dem 3. 
Spieltag zu behaupten. Die Folge war 
der Absturz auf Rang sechs. 
Noch hatten die Skatdamen alle 
Chancen auf den Titel, mussten sie 
doch nur zwei Punkte auf den Tabel-
lenführer Dieburg aufholen. Doch 
daraus wurde nichts! Mit insgesamt 
4:5 Wertungspunkten für den 4. 
Spieltag verloren die Skatfreundin-
nen deutlich an Boden. Sie blieben 
zwar weiterhin Sechste, nun aber 
schon mit einem Rückstand von fünf 
Punkten und es wurde nicht besser. 
Lausige 3 Wertungspunkte gab es für 
die letzten 3 Serien. 
Nur aufgrund ihrer guten Ergebnis-
se der ersten beiden Spieltage konn-
ten die Skatfreundinnen den 6. Rang 
halten, denn mit den nur 10 Wer-
tungspunkten für die weiteren drei 
Spieltage wäre ein Abstieg aus der 1. 
Damen-Bundesliga unvermeidbar 
gewesen. Trotzdem ist der sechste 
Platz ein gutes Ergebnis für die Skat-
damen um Ursula Goh. 
Baden-Württemberg-Pokal 
Oberbürgermeister Dr. Frank Nop-
per eröffnete den diesjährigen Ba-
den-Württemberg Pokal vor vollem 
Haus, in Backnang, mit einer Rede, 
die zwar lang, dafür aber sehr lau-
nig rüber kam. 200 Teilnehmer, da-
von 23 Damen, 3 Junioren und 174 
Herren, bevölkerten die Backnanger 
Stadthalle. So viele Skatspieler sah 
man schon lange nicht mehr auf ei-
nem Nicht-Meisterschaftsturnier. In 
der Halle hatte es trotzdem reichlich 
Platz. Viele Mannschaften (27) und 
noch mehr Tandems (50) hatten sich 
gebildet. Die Klopferle waren mit 
Fünfen dabei. Mehr ist derzeit ein-
fach nicht drin. 
Diesmal stimmten auch die Schnit-

zel, nur manche beklagten sich über 
den knapp bemessenen Kartoffelsa-
lat, wie auch über die sparsam ge-
schöpfte, jedoch leckere Gulasch-
suppe. Über die noch angebotenen 
Maultaschen ist nichts bekannt. Vom 
Kuchen war man angetan. Jedenfalls 
fanden die angebotenen Speisen rei-
ßenden Absatz und die Backnanger 
Skatfreunde hätten noch mehr um-
setzen können, wenn sie genug geor-
dert hätten, denn noch vor der Aus-
wertung gab es nichts mehr zu essen. 
Es sah nicht gut aus für die Klopferle, 
die sich zwei Serien lang vergeblich 
mühten, aber nichts zustande brach-
ten. Die dritte Serie hatte es dann in 
sich. Wilhelm Maurer legte eine un-
fassbare Serie von 2.187 Punkten hin 
und belohnte sich so noch mit dem 
nie für möglich gehaltenen 3. Platz 
im Einzel. Auch machten die 4.106 

Punkte, dem eigentlich schon aus-
sichtslosen Tandem Wilhelm Mau-
rer / Hans-Joachim Becher, sogar 
noch der Sprung auf Rang zwei mög-
lich. Für die Mannschaft reichte es 
dagegen nicht mehr zu einem Preis, 
zu schwach waren die Ergebnisse der 
Mitspieler. Auch Ursula Groh brach-
te in der 3. Serie ihr bestes Ergebnis, 
wenn auch nicht so spektakulärer. 
Ihr fünfter Platz bei den Damen war 
trotzdem eine kleine Überraschung, 
mit der sie nicht gerechnet hatte. 

Landfrauenverein
Sachsenheim

Vorschau Oktober 
Dienstag, 10. Oktober 2017 hält Frau 
Ulrike Siegel einen Vortrag über „Le-

benserfahrungen – Schätze des Al-
terns“. Beginn um 14.00 Uhr im ev. 
Gemeindehaus. Gäste sind uns herz-
lich willkommen. 
Unser Halbtagesausflug zum Kel-
tenmuseum in Hochdorf findet am 
Donnerstag, den 
26. Oktober2017 statt. Anmeldung 
bei C. Willig, Telefon 07147 4317 

Landfrauenverein
Hohenhaslach

Aktuelles vom Ortsverein 
NÄCHSTER TERMIN: 
Am Dienstag 10. Oktober  gibt es ei-
nen Ausflug zur Kürbisausstellung 
im Blühenden Barock in Ludwigs-
burg. Abfahrt in Privatfahrzeugen 
um 11.00 Uhr am Gemeindehaus. 

Salsa-Latino Night  
Am Samstag, den 7.10. wird Salsa 
getanzt! 
"Die Tanzwelten" in Sachsenheim 
laden ein zur Salsa-Latino Night. 
Alle Tanzfreudigen, die sich bereits 
in Salsa-Schritten geübt haben, kön-
nen an diesem Abend kräftig losle-
gen. 
Wer es bis dahin gerne lernen möch-
te, ist bei den Salsa-Workshops, die 
bereits schon statt finden, herzlich 
eingeladen. Nähere Informationen 
unter www.dietanzwelten.de 
Der Eintritt zur Salsa-Latino Night 
ist frei, Beginn ist um 21.00 Uhr, 
Einlass um 20.30 Uhr. 
Eine Kooperationsveranstaltung 
der "Tanzwelten", der Stadt Sach-
senheim und TANZ Latin Fitness 

Dr. Prinz Asfa-Wossen Asser-
ate „Die neue Völkerwande-
rung“ 
Vorschau auf Oktober: 
Afrika ist ein Kontinent der Chancen 
und großen Herausforderungen. Als 
langjähriger Afrika-Berater kennt 
Prinz Asserate die Missstände ge-
nau. Durch westliche Handelsbarri-
eren und Agrarprotektionen verliert 
Afrika jährlich das Doppelte dessen, 
was es an Entwicklungshilfe erhält. 

Dr. Prinz Asfa-Wossen Asserate.

Er stellt am Freitag, den 27.10. um 
19.30 Uhr im Kulturhaus sein Buch 
"Die neue Völkerwanderung" vor. 
Andreas Lukesch, Chefredakteur der 
Bietigheimer Zeitung moderiert die 
Veranstaltung. 
Dr. Prinz Asfa-Wossen Asserate, ge-
boren 1948 in Addis Abeba arbeitet 
als äthiopisch-deutscher Unterneh-
mensberater, Bestsellerautor und 
politischer Analyst. Er ist Großnef-
fe des letzten äthiopischen Kaiseres 
Haile Selassie. Mehrere seiner Bü-
cher beleuchten die interkulturellen 
Unterschiede der Deutschen und der 
Afrikaner wie das 2013 erschiene-
ne Buch "Draußen nur Kännchen". 
Im selben Jahr erhielt er den Jakob-
Grimme-Preis für das Buch "Deut-
sche Tugenden". Karten für 8,- Euro 
gibt es ab 29.09. bei Schreibwaren 
Bader, Bürgerservice Sachsenheim 
und unter sekretariat.kulturhaus@
sachsenheim.de 

Ausstellungseröffnung im 
Stadtmuseum 
NONNEN IN AUFRUHR, PFAR-
RER IN HAFT - neue Ausstellung im 
Stadtmuseum  
 
Eine neue Ausstellung im Stadt-
museum Sachsenheim mit dem Ti-
tel "Nonnen in Aufruhr, Pfarrer in 
Haft" zeigt ab Samstag, den 30.9., 
diese vielfältigen Prozesse und Um-
brüche im Zuge der Reformation 
sowohl für Württemberg als auch 
konkret für alle heutigen Teilorte 
Sachsenheims. 
Zur Ausstellungseröffnung mit mu-
sikalischer Umrahmung durch den 
Chor der Evang. Kirchengemein-
de Großsachsenheim, kostenfrei-
em Umtrunk und Imbiss sowie zwei 
Grußworten durch die Museumslei-
terin Dr. Claudia Papp und Pfarrer 
Dieter Hofmann aus Großsachsen-
heim möchte die Stadt Sachsenheim 
alle Interessierten herzlich einladen. 
Die Eröffnungsfeier findet am Sams-
tag, den 30. September, um 17:00 
Uhr, im Kulturhaus  statt.  
Darüber hinaus lockt ein vielfältiges 
Veranstaltungsprogramm  die Be-
sucher. Hier ist für jedes Alter und 
Interesse etwas geboten, so zum Bei-
spiel Kindererlebnisnachmittage, 
Kochen wie zu Luthers Zeiten, eine 
Druckwerkstatt an einer originalge-
treuen großen Druckerpresse, Wis-

senschaftliche Vorträge sowie ein 
Abschlussfest mit Musik des Voca-
lensembles TonART 09 rund um das 
Thema „Reformation“. 
Das genaue Programm ist auf der 
Homepage der Stadt Sachsenheim 
einsehbar. 
 
Gruppeneinlass und –führungen 
(auch für kleinere Gruppen) sind im 
Stadtmuseum nach vorheriger Ter-
minabsprache jederzeit möglich. 

Vorreformatorische Heiligenfresken 
in der Kirche Ochsenbach.

Ofenkachel der Hl. Barbara - ehem. 
Kloster Baiselsberg.
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Informationen und Anmeldung bis 
7.10. bei Freya Dürr.  

VORSCHAU: 
24.10.17 – Die Frauen der Bundesprä-
sidenten – Vortrag mit Dr. Karin de la 
Roi-Frey 
14.11.17 – Lachfalten gratis! Humor 
bewahren zwischen Schnuller und 
Prothese – Vortrag mit Monika 
Stuhlmüller. 

RÜCKBLICK: 
Zum Eröffnungsabend im Gasthaus 
„Rose“ waren fast 50 Landfrauen ge-
kommen. Das Bedürfnis sich nach 
der Sommerpause zu unterhalten 
und auszutauschen war groß, wie die 
Geräuschkulisse zeigte. 

Die Hohenhaslacher Landfrauen 
beim geselligen Miteinander im Land-
gasthaus "Rose".

Die Vorsitzende Freya Dürr hatte je-
doch ihre Glocke dabei und konn-
te sich so immer Gehör verschaffen, 
um Informationen über die nächsten 
Programmpunkte zu geben... Kürbi-
sausstellung, Vorträge, Besuch eines 
Weihnachtsmarktes und Advents-
märktle. 

BACKTERMINE: 
23.09.17 – 11.00 Uhr Dörfle 
07.10.17 – 11.00 Uhr Dörfle 

WEITERE INFORMATIONEN: 
Die neuen LandFrauen-Kalender 
gibt es bei Hanne Wenz, Tel. 3884. 

Landfrauenverein
Ochsenbach-Spielberg

Unsere nächsten Veranstal-
tungen bzw. Termine 
Unsere nächsten Veranstaltungen 
bzw. Termine, zu denen wir herzlich 
einladen 

Für den im Jahresprogramm am 
12.10.2017 vorgesehenen Besuch 
des Filmcafés im SI- Centrum Stutt-
gart wurde der Film "Monsieur Pi-
erre geht online" ausgewählt. Vom 
zeitlichen Ablauf her haben wir be-
sprochen, dass wir zunächst um 
13.30 Uhr nach Stuttgart fahren wer-
den und zum Kaffeetrinken ins SI- 
Centrum gehen und um 17.00 Uhr 
die Vorstellung besuchen. Die Kos-
ten für Filmbesuch und Kaffee und 
Kuchen betragen pro Person je nach 
Sitzplatzwahl 9,20 F (Parkett) bzw. 
10,70 F (Loge). 
Da wir die Anfahrt je nach Anzahl 
der Anmeldungen organisieren (ent-
weder mit Privat-Pkw oder einem 
kleinen Bus) bitten wir um Anmel-
dung bis zum 01.10.2017 bei Gisela 
Ippich, Tel. 07046 - 554; bitte gebt an, 
welche Plätze reserviert werden sol-
len. 

"Stricken und schwätzen" 
Wir möchten gerne unseren Land-
frauen ein gemütliches Treffen zum 
"Stricken und schwätzen" ab diesem 
Herbst anbieten. 
Das erste Treffen soll am Donners-
tag, 19. Oktober 2017, 18 Uhr im Ju-
gendhaus Ochsenbach stattfinden. 
Bitte bringt zu diesem Treffen eure 
Handarbeitssachen und gegebenen-
falls Getränke mit. 
Anmeldungen zu diesem Treffen 
nimmt Gisela Ippich, Tel. 07046 - 554 
gerne entgegen. 

DANKE 
Das Sachsenheimer Summer Special 
ist vorüber und die Verantwortlichen 
können tief durchatmen. Es war wie-
der ein gelungenes und auch für die 
Besucher ein tolles Fest. Durch die 
vielen Angebote wurden zahlreiche 
Bürger angesprochen und so konn-
ten wir sehr viele Interessierte auf 
dem Fest begrüßen. Mein herzliches 
Dankeschön gilt den Kuchenbäcke-
rinnen und den vielen fleißigen Hel-
fern im Haus der Senioren und am 
Fontanis-Stand auf dem Weindörf-
le. Am Ende der Kaffeezeit waren alle 
Kuchen verkauft und so konnte man 
zufrieden zusammenräumen. 
Wir freuen uns schon heute auf die 
Veranstaltung im nächsten Jahr.  
 

Pflegeheim im 
Lichtensternzentrum

Save The Date 
Samstag, 07.10.2017 
Wir laden Sie herzlich ein, das Team 
des neuen Pflegeheims, das Lich-
tensternzentrum  in der Karl-Heinz-
Lüth-Str. kennenzulernen. 
Wir stehen Ihnen für Fragen rund um 
das Pflegeheim, das ab Herbst 2018 
in Betrieb gehen wird, am Samstag, 
07.10.2017 von 10.00 – 13.30 Uhr am 
Rewe Markt persönlich zur Verfü-
gung. 
Gemeinsam mit unserem Koopera-
tionspartner der Kirchlichen Sozi-
alstation Sachsenheim möchten wir 
Sie an unserem Infostand begrüßen. 
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns 
auf Ihren Besuch. 
Herzliche Grüße 
Patricia O’Rourke 
Heimleiterin 
 
PS: unsere Begegnungsclownin 
Maja freut sich auch auf Begegnun-
gen mit Ihnen. 

Schiller-
Volkshochschule

Das neue Semester hat  
begonnen 
Auf folgende interessante Einzelver-
anstaltungen möchten wir aufmerk-
sam machen: 
 
17B 6340 33 Liedbegleitung auf 
der Gitarre - junge vhs - Schnup-
perkurs für Schüler Klasse 2 bis 5 

In diesem Kurs lernt ihr, Lieder durch 
Schlagtechnik und Zupfen zu beglei-
ten und einfache Melodien zu spie-
len. Wer mag, darf mitsingen. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. 
 
Bitte Gitarre, Stift und F 2 für Lied-
blätter mitbringen. Instrumente 
können gegen eine Nutzungsgebühr 
von F 5 im Kurs geliehen werden (bit-
te frühzeitig vorab beim Kursleiter 
per E-Mail reservieren: kern-bauer@
gmx.de). Bei der Anmeldung bitte die 
Körpergröße und ggf. Linkshändig-
keit angeben (maximal 6 Kinder). 
Dienstag,17.10.2017, 16.00-19.00 Uhr 
Realschule, Raum 007, Oberriexinger 
Straße 35 Gebühr F 24,00 
 
17B 3791 33 Superfoods - Die ge-
sunde Küche Die Gesundheit stär-
ken, Krankheiten vorbeugen und 
das Wohlbefinden steigern, hier-
bei können Superfoods unterstüt-
zen. Diese Lebensmittel sind reich 
an Vitaminen, Proteinen oder 
Nährstoffen und schmecken köst-
lich, wenn sie gekonnt zubereitet 
sind. Sie kochen delikate, gesun-
de und alltagstaugliche Gerichte. 
Lebensmittelkosten von F 15 
sind in der Gebühr enthalten. 
Mittwoch, 8.11.2017, 18.00-22.00 Uhr 
Gemeinschaftsschule, Oberriexin-
ger Straße 33, Küche Gebühr F 30,00 
(erm. 26,00 F) 
 
17B 3775 33Vegano Italiano 
Italienisches Essen ist mehr als Es-
sen, es ist zugleich eine Hymne an 
eine Kultur der Sinne und ein Klima 
der Lebensfreude, zu dem Essen und 
Trinken selbstverständlich gehö-
ren. Um das mediterrane Lebensge-
fühl zu schmecken, stehen Antipas-
ti, Salat und natürlich Pasta sowie 
Risotto auf dem Plan. Auch das Dol-
ce, das Dessert, wird dabei nicht feh-
len. Alles wird rein vegan zubereitet. 
Lebensmittelkosten von F 10 sind in 
der Gebühr enthalten. 
Mittwoch, 18.10.2017, 18.00-22.00 
Uhr Gemeinschaftsschule, Ober-
riexinger Straße 33, Küche Gebühr  
F 25,00 (erm. 21,00 F) 
 
17B 1100 33 Interkulturell - Die 
neue Völkerwanderung
In Zusammenarbeit mit der Stadtbü-
cherei Sachsenheim und Buchhand-
lung Bader Prinz Asserate - Großnef-
fe des letzten äthiopischen Kaisers 
Haile Selassie - ist langjähriger Afri-
ka-Berater deutscher Unternehmen 
und lebt als Buchautor in Deutsch-
land. Mehrere seiner Bücher waren 
Bestseller, darunter "Afrika: Die 101 
wichtigsten Fragen und Antworten". 
Er kennt die Herausforderungen 
und Missstände Afrikas genau: 
Durch westliche Handelsbarrie-
ren und Agrarprotektionen verliert 
Afrika jährlich das Doppelte des-
sen, was es an Entwicklungshilfe er-
hält. Zudem werden Gewaltherr-
scher hofiert. Gerade diejenigen, die 
der Kontinent für seine Entwick-
lung dringend braucht, kehren ih-
rer Heimat den Rücken und ver-
schlimmern so die Situation vor Ort. 
Freitag, 27.10.2017, 19.30-21.00 Uhr 
Kulturhaus, Oberriexinger Straße 29 
Gebühr F 8,00 
Anmeldeschluss ist der 25. Oktober, 
Karten gibt es auch ab 29. Septem-
ber im VVK der Stadtbücherei Sach-
senheim sowie an der Abendkasse (F 
13). 

Anmeldungen telefonisch 07141-144-
2666, per Internet www.schiller-vhs.
de, per E-Mail info@schiller-vhs.de 

Schlepperfreunde
Hohenhaslach e. V. 

12.Schleppertreffen in  
Hohenhaslach 
Vaihinger Straße 50 
Am Samstag 30.September 2017 ab 
18.00 Uhr und Sonntag 1. Oktober 
2017 ab 11.00 Uhr findet in Hohen-
haslach das 12.Schleppertreffen der 
Schlepperfreunde Hohenhaslach 
statt. Samstag mit Live Musik und 
Barbetrieb. Geboten wird Oldtimer , 
Landmaschinen , Geräte . 
Vorführung : Historische Geräte , 
Dreschen wie damals. Sonderschau : 
Motorsägen in allen Variationen. 
Für Ihr leibliches Wohl wird bestens 
gesorgt. 

Schleppertreffen in Hohenhaslach.

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim 
Sa. 30.09. Naturpflegetag auf dem 
Füllmenbacher Hof.  
Treffpunkt um 9.00 Uhr am Hofberg. 
Wenn möglich Arbeitshandschuhe, 
Rechen oder Gabel mitbringen. Der 
Hang wird vorab gemäht. Die Hel-
fer müssen sich um den Abtransport 
des Mähgutes kümmern. Vesper gibt 
es vor Ort. Bei Interesse bitte melden. 
Mi. 04.10. Albvereinstreff im Kul-
turhaus.  Beginn 20.00 Uhr. Bitte 
Wandervorschläge mitbringen. 
Do 05.10. Seniorenwanderung Lo-
mersheim – Roßwag.  Abf. mit dem 
Bus um 13.30 Uhr in Großsachsen-
heim am Bahnhof und in Kleinsach-
senheim Neuweilerstr. Wdrg. ca. 2 
Stunden, Kurzwanderung möglich. 
Anmeldung bei Fam. Breitweg, Tel. 
07147/7960. 
Sa. 14.10. Apfelsaftherstellung im 
Roden entfällt. Leider kann diese 
Aktion in diesem Jahr nicht stattfin-
den. Der Obstertrag im Bereich Ro-
den ist sehr gering. Durch den Frost 
im April, der Hitze im Juni etc. gibt es 
kaum Äpfel. Ferner müssen wir leider 
beobachten, dass der klägliche Rest 
anderweitig abgeerntet wird und da-
mit zu rechnen ist, dass bis zur vor-
gesehenen Aktion nichts mehr übrig 
bleibt. 
So. 15.10. Gauherbstwandertag. 
Treffpunkt 9.45 im Vereinsheim „Al-
tes Schloss Beihingen“ in der Lud-
wigsburger Str. in Freiberg (Fußweg 
vom Bahnhof ca. 10 Minuten).Die 
Wanderstrecke beträgt 13 km, Wan-
derzeit ca 4,5 Stunden. Eine Abkür-
zung auf 8 km ist möglich. 
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So. 22.10. Wanderung Murrhardt – 
Trauzenbachtal. 

Rückblick auf das Wochenende in 
Prichsenstadt und Volkach: 
Main, Wein und Geschichte in Fran-
ken erlebt. Fast 40 Personen ka-
men mit zur Ausfahrt. Über die Au-
tobahn gings mit dem Bus nach 
Volkach. Dort wartete bereits die 
„MS Undine“ auf die Sachsenheimer. 
Rund anderthalb Stunden dauer-
te die Rundfahrt auf der bekannten 
Mainschleife. Leichter Regen mach-
te die Landschaft etwas grau, was 
der Freude aber keinen Abbruch leis-
tete. Nächster Programmpunkt war 
die Besichtigung der Altstadt von 
Volkach und das Mittagessen beim 
dortigen Weinlesefest. 

SAV Sachsenheim in Prichsenstadt bei 
der Weinprobe.

In Prichsenstadt, der zweitkleinsten 
Stadt Bayerns wurden die Albver-
einler bereits von der Weinberg- und 
Gästeführerin Andrea Kohles erwar-
tet. Sie führt die Ausflügler durch die 
Weinberge des Städtchens und stell-
te dabei die typischen fränkischen 
Weine mit einer kleinen Weinprobe 
vor. Nach der Besichtigung des Wein-
baubetriebes und dem Beifall der 
Sachsenheimer für die kompeten-
te Führung gings zum Abendessen 
und Übernachten nach Adelsdorf bei 
Höchstadt. 
Am Sonntag fuhr man mit dem Bus 
nach Bad Windsheim. Das Fränki-
sche Freilandmuseum lud zur aus-
führlichen Besichtigung ein. Beim 
Handwerkertag wurde 
historisches Handwerk, wie z.B. das 
Schmieden vorgestellt. Am Nach-
mittag, für manche Teilnehmer viel 
zu früh, war die Heimreise angesagt 
und ein äußerst interessantes und 
abwechslungsreiches Wochenende 
ging zu Ende. 

Infos zu allen Veranstaltungen 
bei Fam. Schröter, Tel. 07147/3345,  
E-Mail: schroeter.sachsenheim@t-
online.de, Fam. Makkens, Tel. 
07147/7676 bzw. lothar@mak-
kens.de, Fam. Teifl-Veigel, Tel. 
07042/9667199. 
Selbstverständlich sind auch Nicht-
mitglieder willkommen. 

Türkisch-Islamischer Kultur- und
Sport-Verein Sachsenheim e. V.

03. Oktober 2017 „Tag der 
offenen Moschee“ 
Türkisch-Islamischer Kultur- und 
Sportverein Dtitb, Sachsenheim bie-
tet Besuchern Einblicke 
Einen "Tag der offenen Moschee" 
veranstaltet der türkisch-islamische 
Kultur- und Sportverein am Diens-
tag den 3. Oktober, im Rahmen einer 
bundesweiten Initiative. 

An diesem Tag steht die "Mimar Si-
nan Moschee" in der Steingrube 4, 
74343 Sachsenheim allen Besuchern 
offen. 
 
Der türkisch-islamische Kultur- und 
Sportverein bietet die Gelegenheit, 
die Moschee von innen zu sehen und 
die Muslime näher kennenzulernen. 
Für Informationsaustausch und Fra-
gen werden zw. 11.30-16.30 Uhr die 
Dialogbeauftragten des Vereins für 
interessierte Besucher zur Verfü-
gung stehen. 
Hinsichtlich der Anfahrt mit dem 
PKW möchten wir darauf hinwei-
sen, dass die Brücke von der Bahn-
hofstraße zur Steingrube gesperrt 
ist. Für Fußgänger ist die Brücke frei.  
Für die Anfahrt mit dem 
PKW beachten Sie bitte: 
Fahren Sie aus Sachsenheim kom-
mend in Richtung Bietigheim-Bis-
singen, danach nach links in die 
Mühlsteige Richtung Metterzim-
mern. Nach der Brücke biegen Sie so-
fort wieder links ab auf den Feldweg. 
Danach parallel zu den Gleisen bis 
zur Steingrube vorfahren. Achtung! 
Feldweg ist eng. (Ausgeschildert mit 
„Sportanlagen“) 
Für weitere Informationen stehen 
wir ihnen zu verfügung 
www.ditib-sachsenheim.eu 
info@ditib-sachsenheim.eu 
07147-274 19 19 
0157 71 300 546 

VdK Großsachsenheim

70-Jahr-Feier 
Langsam rückt der Termin für un-
sere 70Jahr Feier immer näher! Wir 
möchten Mitglieder und Freunde des 
VdK OV Großsachsenheim an den 
Samstag, den 21. Oktober 2017 erin-
nern. Gemeinsam feiern wir 70 Jah-
re VdK Großsachsenheim im Hasen-
heim. 
Die Vorstandschaft 
Freiwilliges Soziales Jahr boomt im 
Land  
Weiterhin beliebt ist das Freiwilli-
ge Soziale Jahr (FSJ). Nach Angaben 
des Sozialministeriums absolvie-
ren zurzeit 12 925 Menschen in Ba-
den-Württemberg ein FSJ. Im letzten 
Jahr waren es insgesamt 12 732, zu-
dem waren noch 5342 Menschen im 
Bundesfreiwilligendienst eingesetzt. 
Mit der Zunahme setze sich ein lang-
jähriger Trend fort, so das Ministeri-
um. 2010 seien es im FSJ noch 8398 
Teilnehmer gewesen. Laut Ministe-
rium waren Kindereinrichtungen 
am gefragtesten. Die Einsatzfelder 
der FSJler verteilten sich auf Kinder-
tagesstätten und Einrichtungen der 
Kinderhilfe (23 Prozent), Kranken-
häuser (19 Prozent), Einrichtungen 
für Menschen mit Behinderung (17 
Prozent), Altenpflege (zehn Prozent), 
Fahr- und Rettungsdienste (9,2 Pro-
zent), Schulen (fünf Prozent), psych-
iatrische Versorgung (2,5 Prozent), 
Mobile Dienste (2,2 Prozent), Sport 
(2,2 Prozent), Kultur (1,4 Prozent) so-
wie Sonstige (8,5 Prozent). 
Auch im Herbst aktiv sein: „Fünf 
Esslinger“!  
Auch im Herbst 2017 gibt es in etli-
chen Sportvereinen, die zum Schwä-
bischen Turnerbund (STB) oder Ba-
dischen Turnerbund (BTB) gehören, 

Fünf-Esslinger-Kurse. Mit beiden 
Verbänden kooperiert der Sozialver-
band VdK Baden-Württemberg. So 
bekommen VdK-Mitglieder vielfach 
die Gelegenheit – auch ohne Mit-
gliedschaft im jeweiligen Sportver-
ein – an diesen speziellen Kursen teil-
zunehmen. Die Fünf Esslinger sind 
ein Gymnastik- und Bewegungspro-
gramm für Menschen im Alter 50+ 
oder/und für Sporteinsteiger. Entwi-
ckelt wurden sie von dem Esslinger 
Altersmediziner Dr. Martin Runge. 
Die Fünf Esslinger zielen auf alters-
bedingte Schwachstellen ab, trai-
nieren Kraft, Beweglichkeit, Koor-
dination und Balance. Kursanbieter 
unter www.vdk-bawue.de sowie in 
der September-VdK-Zeitung. Die An-
meldung erfolgt stets direkt beim je-
weiligen Sportverein. 

VdK Kleinsachsenheim

Kaffee-Nachmittag 
Liebe Mitglieder und Freunde. 
Am Donnerstag den 5.Oktober 2017 
findet unser nächster Kaffee-Nach-
mitag statt. 
Wir treffen uns um 14,30 Uhr im TSV-
Vereinsheim in Kleinsachsenheim. 
Es wäre schön,wenn wieder Gäste 
teilnehmen und das Zusammensein 
bereichern. 
Wer etwas zur Unterhaltung beitra-
gen kann möchte es bitte mitbrin-
gen. 
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich 
der Vorstand 
Bericht über zurückliegende Aktivi-
täten des Verein. 
Am 2.Juli 2017 waren wir mit unse-
rem OV-Kleinsachsenheim zu einem 
Tagesausflug in den Schwarzwald 
aufgebrochen.Es ging an den be-
kannten und beliebten Mummelsee.
Trotz Nichtanmeldung zum Essen 
wurden wir recht schnell und ohne 
Probleme bedient. 
Die schwarzwälder Kirschtorten-
vorführung konnten wir leider nicht 
anschauen.Wir wurden aber später 
entschädigt und konnten bei einer 
guten Tasse Kaffee die Verkostung 
genießen.Es gab noch Gelegenheit 
zu einem Spaziergang um de See und 
zum Einkaufen.Mit plötzlichem 
 Nebel wurden wir vom Mummelsee 
verabschiedet,aber im Tal empfing 
uns herrlicher Sonnenschein.Viel zu 
schnell ging ein schöner Tag zu Ende. 

Kirchen

Seniorengymnastik 
Bleiben Sie fit im Alter. Mit altersge-
rechten Übungen unter fachkundi-
ger Anleitung sorgen sie für ein si-
cheres Gleichgewicht, eine bessere 
Koordination und Kräftigung der 
Muskulatur. Dies erhöht ihre per-
sönliche Ausdauer und baut Stürzen 
vor. Das Alter spielt keine Rolle. 
Jeden Dienstag treffen sich Übungs-
willige von 8.45 bis 9.45 Im Evange-
lischen Gemeindehaus in Großsach-

senheim und von 10.00 - 11.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Kleinsachsen-
heim. Nähere Informationen erhal-
ten Sie unter Tel. 07147-921017 

12 Uhr mittags

Liebe Gäste des Mittagstisches 
Der Mittagstisch beginnt am Mitt-
woch, den 11. Oktober 2017 im Fran-
ziskushaus, in den Hirtenwiesen 158. 
Es gibt Schnitzel mit Kartoffensa-
lat. Dort verwöhnen wir Sie bis zum 
13. Dezember.Nach den Weihnachts-
ferien wechseln wir dann wieder Tag 
und Ort. 
Um unsere Gäste auch weiterhin ver-
wöhnen zu können, suchen wir drin-
gend noch weitere ehrenamtliche 
Helfer, die uns in der Küche, Service, 
beim Fahrdienst oder auch bei der 
Reinigung unterstützen. Wenn Sie 
sich angesprochen fühlen, melden 
Sie sich bitte unter Telefon: 1 4 7 3 2.  
Benötigen Sie einen Fahrdienst, mel-
den Sie sich bitte bis am Tag vorher 
unter Tel.: 1 4 7 3 2 
Ihr 12-Uhr mittags Team 
 
 

Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim

Kirchliche Nachrichten 
Sonntag, 01.10. 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
(Pfarrerin Schleyer) 
Das Opfer ist für die Jugendarbeit in 
der eigenen Gemeinde. 
Montag, 02.10. 
19.30 Uhr Gebet am Montag, Stadt-
kirche 
Mittwoch, 04.10. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
für die Gruppe K 6 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
für die Gruppe K 29 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 05.10. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
Freitag, 06.10. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 08.10. 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Hof-
mann). Das Opfer ist für die eigene 
Gemeinde. 
19.00 Uhr Orgelkonzert in der Stadt-
kirche mit Hans-Ulrich Lauer 
Montag, 09.10. 
14.30 Uhr Konfi 3 
16.00 Uhr Rentnerbrass 
19.30 Uhr Gebet am Montag, Stadt-
kirche 
Dienstag, 10.10. 
08.45 Uhr Seniorengymnastik  
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
18.00 Uhr Gesprächskreis - Gott und 
die Welt 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
20.00 Uhr Öffentliche Kirchenge-
meinderatssitzung 
Mittwoch, 11.10. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
12.00 Uhr „12 Uhr mittags“ – Essen 
und mehr im Franziskushaus, 
Hirtenwiesen 158 
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14.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
für die Gruppe K 6 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
für die Gruppe K 29 
19.00 Uhr Vorbereitungstreffen für 
die Kinderbibeltage 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 12.10. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
Freitag, 13.10. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
20.00 Uhr Posaunenchor 
DANKE! 
Wir danken allen Besuchern und al-
len, die beim Gemeindefest gehol-
fen haben, so dass wir ein wunder-
schönes Fest feiern konnten. Ebenso 
bedanken wir uns bei den Kuchen-
spendern, den Landfrauen für das 
Schmücken der Erntedankkirche, 
den Erzieherinnen aus unseren Kin-
dergärten und all den guten Geis-
tern, die ihren Anteil zum Gelingen 
des Festes beigetragen haben. 

Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Evangelische Kirchengemeinde 
Häfnerhaslach 
Samstag, 30. September 2017 
Unsere Konfirmanden sammeln die 
Erntedankgaben für den Tafelladen 
ab 10.00 Uhr in Häfnerhaslach. Die 
Konfirmanden werden bei Ihnen 
klingeln und um eine Spende für den 
Tafelladen in Vaihingen bitten. Dort 
werden immer wieder haltbare Le-
bensmittel, wie zum Beispiel Nudeln 
und Reis, Mehl, Zucker, Kaffee, Tee, 
Haferflocken, aber auch ganz alltäg-
liche Dinge wie Duschgel, Seife usw. 
dringend benötigt. 
Bitte unterstützen Sie die Konfir-
manden bei ihrer Sammelaktion. 
Sonntag, 1. Oktober 2017 
9.30 Uhr Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest 
(Pfrin. Philipp) 
Montag, 2. Oktober 2017 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Sonntag, 8. Oktober 2017 
10.30 Uhr Gottesdienst (Präd. Kieser) 
Montag, 9. Oktober 2017 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Dienstag, 10. Oktober 2017 
19.00 Uhr Jugendkreis HOST im Ju-
gendhaus 
Mittwoch, 11. Oktober 2017 
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
in der Pfarrscheuer 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Regelmäßige Termine 
Montag 
19.30 Uhr „Full House“ – Jugendtreff 
18.00 Uhr Bubenjungschar (ab 09.10.) 
Dienstag 09.30 Uhr Mutter-Kind-
Gruppe „Purzeltreff“; Mittwoch 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Zwergentreff“; 16.00 Uhr Konfir-
mandenunterricht, GH 20.00 Uhr 
Sportgruppe, Kirbachtalhalle 20.00 
Uhr Chor, Gemeindehaus Donners-
tag 16.30 Uhr Abenteuerland 
17.00 Uhr „Girls Time“ – Mädchen-
jungschar (14-tägig) 20.00 Uhr Theo-
20er.

Freitag 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 30.09. 
08.00 Abgabe der Erntegaben in der 
Kirche 
Sonntag, 01.10.Erntedankfest 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Familiengottesdienst mit 
dem Kindergarten (Pfarrer Wanner)   
Das Opfer ist für die Kindergartenar-
beit. Im Anschluss Kirchenkaffee. 
Keine Kinderkirche, keine Kinderbe-
treuung. 
20.00 Uhr Abendgottesdienst mit in-
tegrierter Abendmahlsfeier (Wein im 
Gemeinschaftskelch) 
Donnerstag, 05.10. 
16.30 Uhr Das Abenteuerland geht 
wieder los 
(Für Mädchen ab 5 Jahren bis Ende 
der 4. Klasse und Jungs ab 5 Jahren 
bis Ende der 2. Klasse) 
Freitag, 06.10. 
19.30 Uhr Ladieslounge im Foyer (für 
Mädchen ab dem Konfirmandenal-
ter)  
Samstag, 07.10. 
15.00 Uhr KonfiPlus im Foyer, ein 
Nachmittag für Konfirmanden und 
ihre Eltern 
Sonntag, 08.10. 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
von Lena Müller und Max Schaber. 
Kinderbetreuung im Foyer. Das Op-
fer ist für die eigene Gemeinde. Im 
Anschluss Kirchenkaffee. 
09.45 Kinderkirche im Gemeinde-
haus 
20.00 Uhr Familienbibelkreis 
Montag, 09.10. 
18.00 Uhr Bubenjungschar im Ju-
gendhaus ( 3. – 7. Klasse) 
Mittwoch, 27.09. 
20.00 Uhr Gebetsabend im Foyer 
Jedes Jahr freuen wir uns auf eine ge-
schmückte Kirche mit Gaben aller 
Art beim Erntedankfest.  Deshalb 
benötigen wir zum Ausschmücken 
der Kirche Obst, Gemüse, Blumen 
und andere Erntegaben. Diese kön-
nen am Freitag, 29.09. in der Zeit von 
9.00 und 12.00 Uhr und am Sams-
tag ab 8.00 Uhr in der Kirche abgege-
ben werden. Alle Gaben werden nach 
dem Erntedankfest dem Lebenszen-
trum Adelshofen zur Verfügung ge-
stellt. 
Stufen des Lebens  
Alles hat seine Zeit, die Kindheit, die 
Jugend, das Erwachsenenalter, die 
Lebensmitte, das Alter. Wir laden Sie 
herzlich ein zu unserem Kurs, in dem 
wir anhand der Josefsgeschichte die 
verschiedenen Lebensstufen genau-
er anschauen wollen. Der Kurs findet 
am 26.10./09.11./16.11 und 23.11. ab 
20.00 Uhr im Gemeindehaus Hohen-
haslach statt. Es besteht die Mög-
lichkeit den Kurs vormittags in Hor-
rheim zu besuchen. Anmeldungen 
bei K. Hauber 07147/12344 oder E. 
Mozer 07046/2125. Anmeldeflyer lie-
gen aus. 

Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Regelmäßige Termine 
Montags 
19.15 Uhr Plunge und 18plus-Kreis 

Dienstags 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe I ab 
ca. 6 Monaten 
17.00 Uhr Mini-Jungschar 1.+2. Klas-
se 
18.00 Uhr Jungschar Klassen 3-7 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Mittwochs 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe II ab 
ca. 6 Monaten 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstags 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
Freitags 
19.00 Uhr Cliff 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 1. Okt. 2017 
9.45 Uhr Kinder- und Teeniekirche, 
Beginn in der Kirche 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Kurt Welz) 
Mittwoch, 4. Okt. 2017 
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssit-
zung 
Donnerstag, 5. Okt. 2017 
19.00 Uhr Alpha-Kurs, 2. Treffen 
Samstag, 7. Okt. 2017 
18.00 Uhr Künstlershow mit Mr. Joy 

Sonntag, 8. Okt. 2017 
10.30 Uhr Gottesdienst zum Ernte-
dankfest (Pfarrer Wenzke) mit Kin-
derkirche 
Anschl. Gemeindefest 
Dienstag, 10. Okt. 2017 
20.00 Uhr Bibellesetreff 
Mittwoch, 11.. Okt. 2017 
19.30 Uhr Reformation in Sachsen-
heim; Vortrag mit Hermann Albrecht 
Donnerstag, 12. Okt. 2017 
14.30 Uhr Offener Nachmittag mit 
Fritz Brandauer: Gottes Lob im Lied 
– Gesangbuch im Wechsel der Zeiten 
19.00 Uhr Alpha-Kurs, 3. Treffen 
 
Künstlershow mit Mr. Joy 
Am Vorabend des Gemeindefestes, 
Samstag, 07.10., haben wir um 18 Uhr 
Mr. Joy zu Gast. Ein Highlight für alle 
Menschen zwischen 0-99 Jahren. 
Das Programm ist ausdrücklich auch 
für Familien mit Kindern gedacht. 
Was hat Gott mit Feuer, Bällen, Illu-
sionen, Leitern, Lichteffekten oder 
Einrädern zu tun? Mehr als man 
denkt... 
Mr. Joy – weitere Infos unter www.
mrjoy.de 
Der Eintritt ist frei, um eine ange-
messene Spende zur Deckung der 
Unkosten wird gebeten. Im An-
schluss noch ein kleiner Stehemp-
fang. 
 
Erntedank und Gemeindefest 
Am Sonntag, 08.10., lädt die Kirchen-
gemeinde zu ihrem Gemeindefest 
ein. Beginn ist um 10.30 Uhr mit dem 
Gottesdienst zum Erntedankfest, 
im Anschluss daran gibt es im Ge-
meindehaus Mittagessen, anschlie-
ßend Kaffee und Kuchen. Unser Pro-
gramm: 
13.30 Uhr: Kirchenführung mit In-
fos zur geplanten Innenrenovierung 
und Turmbesteigung, Traktorfahr-
ten durch den Ort, Rollenrutsche, 
Potatochips und neu „Leitergolf“ 
und „Cornhole“, auch bekannt als 
Bean Bag oder Sackloch! 
14.30 Uhr Programm des Kindergar-
tens Villa Sonnenschein. Also auch 
für Familien mit Kindern ein sehr at-
traktives Programm. 
Für den Nachmittag benötigen wir 
noch Kuchen. Dürfen wir mit Ihrer 

Hilfe rechnen? Bitte melden Sie die 
Kuchenspende bis 04.10. im Pfarr-
amt an und geben Sie den Kuchen 
am Sonntag, 08.10., im Gemeinde-
haus ab. Spontane Kuchen sind auch 
herzlich willkommen. Vielen Dank! 
Gaben für den Erntealtar in der Kir-
che können am Freitag, 06.10., in der 
Kirche abgegeben werden. Erntega-
ben bzw. Lebensmittelspenden ge-
hen an den Tafelladen nach Vaihin-
gen. 
Kinderbibeltage – Der SCHLUNZ 
kommt nach Kleinsachsenheim 
Kinder von 6 – 12 Jahren sind herzlich 
eingeladen zu den Kinderbibeltagen 
vom 2. bis 5. November mit Schlunz-
Erfinder Harry Voss im Evang. Ge-
meindehaus Kleinsachsenheim. 
Man darf sich freuen auf: 
Nette Kinder, tolles Action- und 
Spaßprogramm, Abenteuer mit 
Schlunz, kleine Leckereien, Harry 
Voss und motivierte Mitarbeiter 
Tagesplan: Donnerstag und Frei-
tag von 14-17 Uhr, Samstag von 10-
17 Uhr mit Workshops und Mittages-
sen, Sonntag um 10 Uhr Abschluss in 
der Kirche. 
Infos und Anmeldung unter www.ju-
gend-kleinsachsenheim.de oder di-
rekt im Pfarramt Tel. 07147-7126 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Wir laden 
herzlich ein! 
Sonntag, 1. Okt. 2017 
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. Ai-
chele-Tesch) 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
Montag, 2. Okt. 2017 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr Frauenchor 
20.00 Uhr s‘Chörle 
Mittwoch, 4. Okt. 2017 
 9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemein-
dehaus 
16.30 Uhr Unsere Konfirmanden 
sammeln in Ochsenbach und Spiel-
berg die Erntedankgaben für den Ta-
felladen in Vaihingen. 
Die Konfirmanden werden bei Ihnen 
klingeln und um eine Spende für den 
Tafelladen in Vaihingen bitten. Dort 
werden immer wieder haltbare Le-
bensmittel, wie zum Beispiel Nudeln 
und Reis, aber auch ganz alltägliche 
Dinge wie Duschgel, Seife usw. drin-
gend benötigt. 
Bitte unterstützen Sie die Konfir-
manden bei ihrer Sammelaktion. 
Sonntag, 8. Okt. 2017 
10.30 Uhr Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest in der Sonnenberg-
halle (Pfrin. Philipp) mit dem Kin-
dergarten, im Anschluss laden wir 
zum Mittagessen ein. 
Montag, 9. Okt. 2017 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr Frauenchor 
Dienstag, 10. Okt. 2017 
19.00 Uhr Jugendkreis HOST im Ju-
gendhaus 
20.00 Uhr Öffentliche KGR-Sitzung 
im Jugendhaus 
Mittwoch, 11. Okt. 2017 
 9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemein-
dehaus 
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
in der Pfarrscheuer Häfnerhaslach 
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Wir laden Sie herzlich ein! 
Sonntag, 1. Oktober 2017 
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bie-
tigheim 
Mittwoch, 4. Oktober 2017 
17.30 Uhr >Let's fetz< Kids-Chor (1.-
4. Klasse) 
18.30 Uhr >Let's fetz< Teens-Chor 
(ab 5. Klasse) 
Sonntag, 8. Oktober 2017  
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bie-
tigheim 
Dienstag, 10. Oktober 2017  
18.00 Uhr Bibelstunde, Thema: 
„Nichts Böses tun“ 
Mittwoch, 11. Oktober 2017 
17.30 Uhr >Let's fetz< Kids-Chor (1.-
4. Klasse) 
18.30 Uhr >Let's fetz< Teens-Chor 
(ab 5. Klasse) 
Freitag, 13. Oktober 2017 
2 Konzerte mit „Gospel zu Zweit“ 
19.00 Uhr und 20.15 Uhr 
Gesang: Juliane Eberwein, Stuttgart 
Piano und Gesang: Alexander Pfeif-
fer, Kleinsachsenheim  
Eintritt frei! Um eine Spende wird 
gebeten! 
wenn nicht anders angegeben 
finden die Veranstaltungen 
in Kleinsachsenheim statt, 
in der Kapelle, Bietigheimer Str. 6 
Kontakt: Hugo Pfeiffer, Tel. 
07147/6316 
Veranstaltungen in Bietigheim: 
Christuskirche, Rathenaustr. 31 
Kontakt: Pastor Stefan Kettner, Tel. 
07142/51177 

Herzlich Willkommen zu un-
seren Veranstaltungen 
Freitag, den 29. September 2017 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 30. September 2017 
19.00 Uhr HSN Stuttgart mit Rein-
hard Bonke 
Sonntag, den 01. Oktober  2017 
11.00 Uhr Meet Church Erntedank-
fest mit anschließendem gemeinsa-
men Essen im Lichtensterngymna-
siumn  
Montag, den 02. Oktober 2017 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 03. Oktober 2017 
10.30 Uhr GO Konferenz in Schorn-
dorf 
Donnerstag, den 05. Oktober 2017 
09.30 Uhr Gebet 
17.15 Uhr Royal Rangers 
Freitag, den 06. Oktober 2017 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 07. Oktober 2017 
10.00 Uhr Kairos-Tag 
Sonntag, den 08. Oktober 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
Montag, den 09. Oktober 2017 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 10. Oktober 2017 
09.30 Uhr Frauenfrühstück 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter 
Donnerstag, den 12. Oktober 2017 
09.30 Uhr Gebet 
17.15 Uhr Royal Rangers 
Freitag, den 13. Oktober 2017 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 

Sonntag, den 15. Oktober  2017 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
 
Erntedankfest - Gott sei DANK! 
Warum gerade Gott? Weil es so man-
ches im Leben gibt, wofür ich weder 
mir noch anderen auf die Schulter 
klopfen kann. 
„Gott sei Dank!“ drückt aus, wem ich 
alles Gute zu verdanken habe und 
kann sogar ein Glücksrezept sein. 
Denn Studien haben ergeben: 
dankbare Menschen sind glückliche-
re Menschen! 
Danken Sie mit uns. Herzliche Ein-
ladung zum Erntedankfest am 
1.10.2017 um 11 Uhr im Lichtenstern-
Gymnasium. 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Wir laden 
herzlich ein! 
Freitag, 29. September 2017 
10.00-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
Samstag, 30. September 2017 
18.00 Uhr Heilige Messe zum Ernte-
dank in Oberriexingen, St. Andreas 
Sonntag, 1. Oktober 2017 
09.00 Uhr Heilige Messe zum Ernte-
dank in Sachsenheim, St. Franziskus 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum 
Erntedank in Horrheim, St. Martin 
10.30 Uhr Familiengottesdienst zum 
Erntedank in Sersheim, St. Stepha-
nus. Anschließend ist die ganze Ge-
meinde in den Gemeindesaal zum 
Frühschoppen mit anschl. Mittag-
essen (Kürbissuppe), Kaffee und Ku-
chen eingeladen. Für das Kuchen-
buffet wird um Kuchenspenden 
gebeten, herzlichen Dank! 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des De-
kanats in der Schlosskirche in Lud-
wigsburg mit Dekan Alexander Kö-
nig. 
Montag, 2. Oktober 2017 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
Mittwoch, 4. Oktober 2017 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. stil-
le Anbetung 
Donnerstag, 5. Oktober 2017 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
20.00 Uhr Erster Elternabend für die 
Eltern der Erstkommunionkinder in 
Sersheim 
Freitag, 6. Oktober 2017 
10.00-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim, 
St. Stephanus 
Samstag, 7. Oktober 2017 
18.00 Uhr Jugendtreff im Franziskus-
haus 
18.00 Uhr Taizé-Wort-Gottes-Feier in 
Horrheim, St. Martin 
Sonntag, 8. Oktober 2017 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sersheim, 
St. Stephanus 
10.30 Uhr Festgottesdienst zum Kir-
chenpatrozinium mit Kinderkirche 
im Turm in Sachsenheim, St. Fran-
ziskus 
10.30 Uhr Taizé-Wort-Gottes-Feier in 
Oberriexingen, St. Andreas 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des De-
kanats in der Schlosskirche in Lud-
wigsburg mit Pfarrer Sunny Mu-
ckumkal, Sachsenheim. 

Montag, 9. Oktober 2017 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
Dienstag, 10. Oktober 2017 
14.30 Uhr Seniorennachmittag mit 
Rosenkranz-Andacht im Franzis-
kushaus 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
20.00 Uhr Erster Elternabend für die 
Eltern der Erstkommunionkinder in 
Sachsenheim im Franziskushaus 
Mittwoch, 11. Oktober 2017 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
12.00-13.30 Uhr Erster gemeinsa-
mer Mittagstisch „Essen und mehr“ 
– nach der Sommerpause – im Fran-
ziskushaus, Hirtenwiesen 158, Groß-
sachsenheim 
Donnerstag, 12. Oktober 2017 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
19.30 Uhr Vortrag zum „Ausklang 
des Luther-Jahres“ mit Dr. Bräuer 
im Evangelischen Gemeindehaus in 
Großsachsenheim. Der Ökumene-
Arbeitskreis Sachsenheim lädt ein. 
Freitag, 13. Oktober 2017 
10.00-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim, 
St. Stephanus 
19.00 Uhr Audio-Vision mit Pfarrer 
i.R. Hermann Rupp über das Balti-
kum – Litauen, Lettland, Estland in 
Sersheim im Gemeindesaal. Die Ge-
meinde ist herzlich eingeladen!. 
Wir laden Sie herzlich ein – unsere 
Angebote sind für alle offen, weite-
re Informationen erhalten Sie beim: 
Kath. Pfarramt St. Franziskus Sach-
senheim, Pfarrer Sunny Muckum-
kal 
Telefon 07147-3401 oder unter 
http://se-stromberg.drs.de 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Wir laden 
herzlich ein! 
Freitag, 29. September 2017 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
Samstag, 30. September 2017 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum 
Erntedank 
Freitag, 6. Oktober 2017 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
Samstag, 7. Oktober 2017 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
Freitag, 13. Oktober 2017 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
Kath. Pfarramt St. Franziskus Sach-
senheim, Pfarrer Sunny Muckum-
kal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Herzliche 
Einladung! 
Freitag, 29. September 
15.30 Uhr Religionsunterricht 
Sonntag, 1. Oktober; Erntedank 
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntagsschule und Vorsonntags-

schule; anschließend Kindertreff in 
Großsachsenheim 
Dienstag, 3. Oktober, Feiertag »Tag 
der deutschen Einheit« 
Besuch der Partnergemeinde Bad 
Bergzabern 
Mittwoch, 4. Oktober 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Freitag, 6. Oktober 
19.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
Sachsenheim 
Samstag, 7. Oktober 
09.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
Sachsenheim 

Sonntag, 8. Oktober 
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntagsschule und Vorsonntags-
schule 
Montag, 9. Oktober 
20.00 Uhr Bezirksjugendzusam-
menkunft in Sachsenheim; Bischof 
Bernd Bornhäusser 
Dienstag, 10. Oktober 
15.00 Uhr Seniorenchorprobe in 
Ludwigsburg 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 11. Oktober 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Donnerstag, 12. Oktober 
19.45 Uhr Posaunenchorprobe 
Freitag, 13. Oktober 
15.00 Uhr Religionsunterricht 
17.00 Bezirkskinderchorprobe in 
Markgröningen 
Samstag, 14. Oktober 
10.00 Uhr Volleyballturnier der Ju-
gend in Illingen 
16.00 Uhr Gesprächskreis Abhängig-
keitserkrankungen in Hegnach 
Sonntag, 15. Oktober 
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
10.00 Uhr Kindertag in der Kir-
bachtalhalle Hohenhaslach 
 
Jahresfest der Gemeinde Sachsen-
heim  

Gemeindefest in Großsachsenheim.

Gemeindefest in Großsachsenheim.

Bei schönstem Spätsommerwetter 
konnte die Gemeinde Sachsenheim 
am Sonntag, 24. September, ihr Jah-
resfest auf dem Kirchengelände an 
der Goethestraße feiern! Nach dem 
Gottesdienst am Vormittag, der vom 
Gemeindechor musikalisch mitge-
staltet wurde, gab es ein vielfältiges 
Essensangebot. Der Posaunenchor 



Ausgabe-Nr. 39 Sachsenheimer Nachrichtenblatt Seite 14

sorgte anschließend mit seinen flot-
ten Vorträgen für die musikalische 
Unterhaltung. Nach Kaffee und Ku-
chen klang das Jahresfest mit einem 
Abendschmankerl aus. 

Weitere Infos unter www.nak-sach-
senheim.de 

Sonstige Mitteilungen

Internationaler  
Schüleraustausch ·  
Gastfamilien gesucht! 
Ermöglichen Sie einem jungen Men-
schen den Aufenthalt in Deutsch-
land! Die kurzzeitige Erweiterung 
Ihrer Familie wird Ihnen Freude ma-
chen. Die Jugendlichen verfügen 
über Deutschkenntnisse, müssen 
ein Gymnasium besuchen und brin-
gen für persönliche Wünsche ausrei-
chend Taschengeld mit. 

Chile  
Dt. Schule Carl Anwandter, Valdivia 
Familienaufenthalt: 08. Dezember 
2017 bis 13. Februar 2018 
58 Schüler(innen), 16-17 Jahre 

Dt. Schule R.A. Philippi, La Unión 
Familienaufenthalt: 13. Dezember 
2017 bis 14. Februar 2018 
7 Schüler(innen), 16-17 Jahre 

Dt. Schule in Villarrica  
Familienaufenthalt: 13. Dezem-
ber 2017 bis 14. Februar 2018 
9 Schüler(innen), 16-17 Jahre 

Peru 
Alexander von Humboldt Schule, 
Lima 
Familienaufenthalt: 06. Januar 
2018 bis 24. Februar 2018 
40 Schüler(innen), 14-16 Jahre 

Interessiert? Weitere Informationen 
bei: 
Schwaben International e.V., Uh-
landstr. 19, 70182 Stuttgart 

Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 
23729-31, 
schueler@schwaben-international.
de 
www.schwaben-international.de 

Familienbildung  
Vaihingen/Enz 
F 15 – Babymassage: NEUER START-
TERMIN ist Mittwoch 8.11.17; 9.30-
10.30 Uhr, 4 x Grabenstr. 18. 
 
K 91 – Informationen zu Tagesmut-
ter / Tagesvater:  Suchen Sie Tages-
eltern? Möchten Sie als Tagesmutter 
oder Tagesvater arbeiten? In dieser 
Informationsveranstaltung werden 
Fragen zu beiden Aspekten der fami-
liären Kinderbetreuung beantwor-
tet. Mo, 9.10.; 17.00 Uhr, 1 x Franck-
str. 32. 
 
F 57 – Nähen macht Spaß. Kissen 
selbst nähen für Kinder ab 8 Jah-
ren:  Nähen in der Gruppe macht 
nicht nur Spaß, sondern bringt auch 
viele Anregungen und Tipps. Nähen 
kann so einfach sein. Di, 10.10.; 15.00 
– 17.00 Uhr, 3 x Grabenstr. 18. 
 
F 58 – Yoga für Kinder von 6-11 Jah-
ren: Di, 10.10.; 15.00 – 15.45 Uhr, 6 x 
Grabenstr. 18. 
 
F 59 – Yoga für Jugendliche ab 12 
Jahren: Di, 10.10.; 16.00-16.45 Uhr, 6 
x Grabenstr. 18. 
 
F 39 – Rund um den Kürbis.... für Vä-
ter und Kinder ab 3 Jahren: Wir be-
reiten eine Kürbissuppe und andere 
interessante gespenstische Snacks 
zu. Der ausgehöhlte Kürbis wird als 
Halloween-Figur gestaltet. Fr, 20.10.; 
15.00 Uhr, 1 x Franckstr. 32. Anmel-
deschluss: 13.10.17. 
 
K 68 – Endlich keine Windel mehr: 
Trockenwerden und Sauberkeits-
erziehung. Ab wann ist der rich-
tige Zeitpunkt und welche Unter-
stützung von Elternseite benötigen 
Kinder für diesen Schritt? Mi, 11.10.; 
20.00 Uhr, 1 x Franckstr. 32. 

K 78 – Familienfrühstück: Gemein-
sam mit anderen Familien zu früh-
stücken macht Spaß. Es bleibt dabei 
genügend Zeit, um zu spielen, sich zu 
unterhalten oder....vieles mehr. Fr, 
6.10.17; 9.30-11.00 Uhr. 
 
F 15 – Babymassage: NEUER START-
TERMIN ist Mittwoch 8.11.17; 9.30-
10.30 Uhr, 4 x Grabenstr. 18. 
 
K 91 – Informationen zu Tagesmut-
ter / Tagesvater:  Suchen Sie Tages-
eltern? Möchten Sie als Tagesmutter 
oder Tagesvater arbeiten? In dieser 
Informationsveranstaltung werden 
Fragen zu beiden Aspekten der fami-
liären Kinderbetreuung beantwor-
tet. Mo, 9.10.; 17.00 Uhr, 1 x Franck-
str. 32. 
 
F 57 – Nähen macht Spaß. Kissen 
selbst nähen für Kinder ab 8 Jah-
ren:  Nähen in der Gruppe macht 
nicht nur Spaß, sondern bringt auch 
viele Anregungen und Tipps. Nähen 
kann so einfach sein. Di, 10.10.; 15.00 
– 17.00 Uhr, 3 x Grabenstr. 18. 
 
Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft. 

Info der Allgemeinen  
Blinden- und  
Sehbehindertenhilfe e.V. 
Was tun bei zunehmender Sehein-
schränkung?

Einladung zur Fachmesse „Weiter-
Sehen Neckar Alb“ am 07.10.2017 
nach Rottenburg am Neckar
 
Die Zahl von Menschen mit Sehein-
schränkungen nimmt stetig zu. Oft 
weiß man erst nicht, was eigentlich 
los ist. Ist die Diagnose gestellt und 
die Augenmedizin am Ende, ist gu-
ter Rat meist teuer. Wie geht es wei-
ter, was kann ich überhaupt noch 
tun, verliere ich meinen Arbeits-
platz, meine gesamten sozialen Kon-
takte? Wer hilft mir im Alltag, beim 

Einkaufen, Kochen, Putzen, Bügeln? 
Wer liest meine Post für mich? Ich 
kann die Menschen nicht mehr er-
kennen! Ich schäme mich! Besser, 
ich ziehe mich zurück und gehe erst 
gar nicht mehr aus dem Haus..... Das 
ist das zumeist praktizierte Verhal-
ten. Ursache ist: Es fehlt an Informa-
tion und Aufklärung. Dabei kann das 
Leben auch mit Seheinschränkung 
durchaus noch erfüllt und selbstbe-
stimmt weitergehen. 

Wir laden Sie alle, die sich hier an-
gesprochen füllen, herzlich ein zur 
dritten regionalen Fachmesse Wei-
ter-Sehen Neckar-Alb. Am Samstag, 
07. Oktober 2017 in der Zeit von 10 – 
16 Uhr können Sie sich im Evangeli-
schen Gemeindezentrum, Kirchgas-
se 14 in 72108 Rottenburgam Neckar
ausführlich und unverbindlich zu al-
len Fragen rund um das Thema Auge 
informieren. Es werden namhafte 
Hilfsmittelanbieter anwesend sein, 
bei denen Sie sich zeigen und erklä-
ren lassen können, dass mit Hilfe 
neuester Technik Seheinschränkun-
gen ausgeglichen werden können, 
damit Sie wieder Ihre Post oder An-
deres lesen können. Zum Thema 
Hilfsmittelversorgung und Schwer-
behindertenrecht wird es Referate 
geben. Fachleute informieren und 
beraten Sie gerne zu all Ihren Fra-
gen. Auf Wunsch können Sie dabei 
auch Termine für weiterführende 
Beratungsgespräche und Hilfsange-
bote vereinbaren. 

Das ist Ihre große Chance. Kommen 
Sie einfach und unverbindlich vorbei.
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns 
darauf Ihnen weiterhelfen zu dürfen. 
Ihre Jennifer Eilber 

ABSH e.V., 72290 Loßburg, Tel.: 
07427/4660375 (Vereinsbüro)
E-Mail: buero@abs-hilfe.de, Inter-
net: www.abs-hilfe.de 

Rund um die Bestattung und
Vorsorge beraten wir Sie gerne.

Wir helfen...
... mit vollem ENGAGEMENT.
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504
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SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-ProzessStrompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

von YouTube an, weil der Dienst

seine Aufgabe erfüllt habe – es

sei nur ein mehrjähriger Video-

Wettbewerb gewesen. Jetzt habe

man genug Material, um am 1.

April endlich den Sieger zu küren

und die Website dichtzumachen,

hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

nun eine Aromen-Datenbank mit

mehr als 15 Millionen Gerüchen.

Für Smartphones mit dem Google-

Betriebssystem Android gebe es

jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-

detektor. Als Beispiel für einen be-

kannten Geruch wurde unter ande-

rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

tierte in Anlehnung an die anste-

hende Computer-Brille von Google

ihre eigene Version mit dem Namen

„Guardian Goggles“, die zu allem,

was man sieht, ihre Kommentare ab-

gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um

selber zu denken“, lautet das Werbe-

motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm

München. Der FC Bayern München

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen. Mit einem unangefoch-

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

selbst ausgerufen hat, droht mit

Blick auf den anstehenden Bun-

destagswahlkampf zum Bume-

rang zu werden. Die steigenden

Strompreise verärgern Verbrau-

cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

nicht schaffen. Die Wirtschaft be-

wertet die Bilanz von Schwarz-

Gelb ohnehin zunehmend kri-

tisch. Merkel & Co können es sich

nicht leisten, auf diese Stimmen

zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
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Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Istanbul/Berlin

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-ProzessStrompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTANAFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“
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Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.

Wirtschaft

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

Merkel unter Zugzwang
KOMMENTARKOMMENTAR

Exklusive Vorteile für Abonnenten

201720172017

Möbel Staudt 
Holzgartenstraße 21 - 25
74321 Bietigheim-Bissingen

Telefon 0 71 42 / 4 25 43

Mo. – Fr.   10.00 – 12.00 Uhr  ·  14.30 – 19.00 Uhr
Sa.  10.00 – 14.00 Uhr

www.moebel-staudt.de

*10% Rabatt ab einem Warenwert von 30 EURO.  Ausgenommen 
sind Angebote, Sonderanfertigungen und Reparaturen.

Sichern Sie sich 
Ihren persönlichen 
Einkaufsvorteil!

10 % 
Rabatt*
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VERANSTALTER Bietigheimer MediengesellschaftMEDIENPARTNER

EINTRITT

FREI !
... zur GESUND LEBEN Messe am Sonntag, 8. Oktober 2017  
von 11 – 18 Uhr im Kronenzentrum in Bietigheim. Aussteller aus 
der Region bieten alles zum Thema Gesundheit, Prävention, Pfl ege 
und Ernährung. Besuchen Sie die vielfältigen Messestände der Aus-
steller sowie deren umfangreiche und informative Fachvorträge.

MESSE

LEBEN
GESUND

2017
Kronenzentrum Bietigheim

8. OKTOBER 2017   ·   11 – 18 UHR
ZUM VERKAUFSOFFENEN SONNTAG IN DER BIETIGHEIMER INNENSTADT

Leitfaden „Alles geregelt?“
Tipps, Checklisten und Muster 
von A wie Altersvorsorgevoll-
macht bis Z wie Zustellungs-
vollmacht.
Messepreis 7 € statt 9,95 €
Solange der Vorrat reicht.

Messepreis 7 
So

DV MedienhausDruck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH Kronenbergstraße 10 74321 Bietigheim-Bissingen

Niemand macht sich gerne Gedanken über das Ende des Lebens. 
Noch schrecklicher ist die Vorstellung, unvermittelt aus dem Leben 
gerissen zu werden, ohne die wichtigen Dinge geregelt zu haben.Mit Checklisten und Tipps hilft Ihnen dieser Leitfaden systematisch 

dabei, alle wichtigen Unterlagen zu ordnen und die eigenen Wünsche 
für Angehörige auffindbar aufzuschreiben.
Auch rechtsgültige Muster für Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht sind in diesem umfangreichen Leitfaden enthalten. 
Neu enthalten sind Informationen und Vordrucke zum Thema 
„Digitaler Nachlass“ sowie die Möglichkeit, Formulare, Listen 
und Tabellen als PDF-Datei herunterzuladen.

VORSORGE

Der Ratgeber Ihrer Heimatzeitung von A wie Altersvorsorgevollmachtbis Z wie Zustellungsvollmacht.

ALLES 
GEREGELT?
Wichtige persönliche  Dokumente von:
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EDITION
9,95 EURO

Verein für 
natürliche Heilkunde 

Sachsenheim e.V.

Praxis Dres. Wagner

Aphasie und Schlaganfall 
Selbsthilfegruppe 

Vaihingen/Enz.

UHR-
ZEIT VORTRAGSTHEMA REFERENT / FIRMA

11:00
„Scheidungssicher“  schenken – Zuwendungen 
an Kinder und Schwiegerkinder und Rückforde-
rungsansprüche

Jeannette Günther, Fachanwältin für Familienrecht, 
Fachanwältin für Arbeitsrecht / Rechtsanwälte Cavada 
Lüth & Partner mbB

11:25 Faszination Faszien
 Artur Bäuerlein, staatl. Geprüfter Sport- und Gymnas-
tiklehrer / Reha-Zentrum HESS & Medical Sport HESS

12:00 Herausforderung Demenz
Frau Zenker-Kaiser und Frau Altmann / 
Kleeblatt Pfl egeheime gGmbH

12:25 Arthrosen der Hand und des Handgelenks
Dr. Margarita Hoegele, Oberärztin, Klinik für 
Handchirurgie und Plastische Chirurgie / 
Orthopädische Klinik Markgröningen

13:00 Richtig Vorsorgen - "Sorge Dich nicht – lebe!"
Rudolf Bayer, Rechtsanwalt, Zertifi zierter Berufsbetreuer 
/ Rechtsanwälte Cavada Lüth & Partner mbB

13:25 Testament: Wozu? Und wie?
Andrea Fromherz, Fachanwältin für Familienrecht, 
Fachanwältin für Erbrecht / Rechtsanwälte Cavada 
Lüth & Partner mbB

14:00
Erste Hilfe bei Rückenschmerzen - Tipps und 
Tricks rund um die Wirbelsäule

Dr. Christoph Lukas, Chefarzt Fachbereich Orthopädie / 
Reha-Zentrum HESS

14:35 Hauptstraße der Gesundheit Petra Wass / Bemer Partner

15:10
Warum brauchen wir Heilpraktiker? 
Was kann Naturheilkunde?

Rüdiger Volz, 1.Vorsitzender / Verein für natürliche 
Heilkunde Sachsenheim

15:35 Burnout: Schrei der Seele Cornelia Siegmann cert. NLP Trainerin / Life Management

16:00
1. Problem Mundgeruch: Diagnose und Therapie
2. Medikamente gegen Osteoporose Knochen-
metastasen: Auswirkung auf die Mundhöhle

Frau Dr. Wagner / Praxis Dres. Wagner

16:25 Gesundes Saunabaden
Barbara Heinrich / Mitarbeiterin der THERMEN & 
BADEWELT SINSHEIM 

16:50
Darmkrebs – Für wen und ab wann ist eine 
Vorsorge sinnvoll?

Dr. Marc Müller Ärztlicher Direktor, Klinik für Innere 
Medizin, Gastroenterologie, Infektionskrankheiten, 
Hämato-Onkologie und Palliativmedizin / Krankenhaus 
Bietigheim-Vaihingen

17:10 Geburtshilfe gestern und heute
Dr. Jens-Paul Seldte, Ärztlicher Direktor, Carola Lienig, 
Leitende Hebamme, Klinik für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe / Krankenhaus Bietigheim-Vaihingen

17:30 Diabetes
Dr. Harald Kerbel, Oberarzt, Klinik für Innere Medizin, 
Kardiologie, Endokrinologie, Diabetologie und 
Internistische Intensivmedizin

17:50 Die Schilddrüse
Dr. Steffen Georg Hering, Ärztlicher Direktor, Klinik für 
Innere Medizin, Kardiologie, Endokrinologie,
Diabetologie und Internistische Intensivmedizin

AUSSTELLER

PREMIUMPARTNER

I M M O B I L I E N M E D I A T I O N

KLAMT
immobilienbewertung

0176 211 426 34

Immobilienvermögen Fair Erben! führt zu einem Mehrwert
an seelischer Gesundheit. Insbesondere der mediative

Ansatz schafft eine Atmosphäre in der für alle Beteiligten
tragfähige Lösungen entstehen können.

 www.klamt-immobilienbewertung.de
fragen@klamt-immobw.de

WIR SIND FÜR SIE DA BEIM:
BLUTZUCKER UND BLUTDRUCK MESSEN.

EIN GEMEINSCHAFTSSTAND DER:

WIR SIND FÜR SIE DA BEIM:
BLUTZUCKER UND BLUTDRUCK MESSEN.

EIN GEMEINSCHAFTSSTAND DER:

Beide Selbsthilfegruppen treffen sich einmal im Monat.
Die genauen Termine erfahren Sie am Stand.

DIABETIKER
 SELBSTHILFEGRUPPE

VAIHINGEN/E
Ansprechpartner:

Eberhard Thomas, T. 07145/4503
Ansprechpartner:

Egon Kulba, T. 07042/4376

WIR SIND FÜR SIE DA BEIM:
BLUTZUCKER UND BLUTDRUCK MESSEN.

EIN GEMEINSCHAFTSSTAND DER:

WIR SIND FÜR SIE DA BEIM:
BLUTZUCKER UND BLUTDRUCK MESSEN.

EIN GEMEINSCHAFTSSTAND DER:

Beide Selbsthilfegruppen treffen sich einmal im Monat.
Die genauen Termine erfahren Sie am Stand.

DIABETIKER
 SELBSTHILFEGRUPPE

VAIHINGEN/E
Ansprechpartner:

Eberhard Thomas, T. 07145/4503
Ansprechpartner:

Egon Kulba, T. 07042/4376

und 
weitere ...
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1 bis 13 Personen

TAXI BRAUN
in SACHSENHEIM

Tel. 0 71 47 – 81 86

Sibylle Braun

Ma., De., Engl., Franz.
6,90 e/45 min., Kl. 4-Abitur
Telefon 0157/92363808

Die Evangelische Kirchengemeinde Markgröningen sucht zum 
baldmöglichsten Termin für den Evangelischen Kindergarten  
Lembergerweg eine 

Kindergartenfachkraft 
in Teilzeit (57,8 %; Erzieherin/Erzieher, Kinderpflegerin/Kinderpfleger, 
Fachkraft nach § 7 Fachkräftekatalog-BW), schwerpunktmäßig zum  
Einsatz in der Gruppe der Kindergartenleiterin. 
Der Kindergarten ist dreigruppig (2 Gruppen für 3–6 jährige, 1 Gruppe 
für 2 jährige Kinder). 
Wir wünschen uns Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter, die der evangelischen 
Kirche oder einer anderen Kirche der ACK angehören mit 

Freude am Beruf,  •
Bereitschaft im gesamten Kindergartenteam mitzuarbeiten,  •
positiver Einstellung zu altersgemäßer religionspädagogischer Arbeit.  •

Eingruppierung nach KAO/TVöD. Unbefristete Anstellung möglich.
Sind Sie interessiert? Bitte wenden Sie sich mit Ihren Fragen an 
Kinder gartenleiterin Elisabeth Schreder, Evangelischer Kindergarten  
Lembergerweg, Tel. 07145 900 555, E-Mail: kiga.lembergerweg@ 
bartholomaeuskirche.info Kirchenpflegerin Christiane Hallmann, Tel. 
07145 996-11, E-Mail: Ev.Kirchenpflege@bartholomaeuskirche.info 
Bewerbungen erbitten wir bis 15.10.2017 an die Evangelische  
Kirchenpflege Markgröningen, Kirchplatz 9, 71706 Markgröningen.
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Evangelische Kirchengemeinde Markgröningen

Weitere Projekte f inden Sie auf: 
www.layher-wohnbau.de

Tel. 07143 / 80 55 -0
info@layher-wohnbau.de

BESUCHEN SIE UNS am woCHENENdE, wIR SINd FÜR SIE VoR oRT.
aSPERG
BESIGHEIm
HEmmINGEN
lEoNBERG
maRBaCH

 
So. 10:30-12:00 Uhr, mo. 16:30-18:00 Uhr
Sa. + So. 14:30-16:00 Uhr + nach Tel. vereinbarUng
Sa. + So. 14:00-16:00 Uhr, mi. 16:30-18:00 Uhr
Sa. 11 - 13 Uhr, So. 14 - 16 Uhr, Fr. 16.30 - 18:00 Uhr
Fr. 16.30 - 18:00 Uhr, Sa. 10:30 - 12:00 Uhr 

maRkGRöNINGEN
möGlINGEN
mURR
S-PlIENINGEN
SaCHSENHEIm 

Sa. + So. 14:00-16:00 Uhr, mo.+ Fr. 16:30-18:00 Uhr
So. 12:00-13:30 Uhr, mi. 16:30-18:00 Uhr 
verkaUFSSTarT ab 7.10.17 
Sa.+So. 11:00-13:00 Uhr + nach Tel. vereinbarUng
Sa. 14:00-16:00 Uhr, mo. 16:30-17:30 Uhr

Energieausweis wird erstellt 

BEISPIElE aUS UNSEREm aNGEBoT
2,5 Zimmer, balkon         €249.800,-

3,5 Zimmer, balkon         €279.800,-

3,5 Zimmer, balkon             €299.800,-

3,5 Zimmer, Penthouse       €419.800,-

BERaTUNG UNd BESICHTIGUNG 
Sa. 14:00 - 16:00 Uhr
mo.  16:30 - 17:30 Uhr 

FÜR SIE ImmER da.
B. Lohmann-Eitel
07143 80 55 -29
0163 5802392
lohmann-eitel@
layher-wohnbau.de

SACHSENHEIM LICHTENSTERNCARRÉ - KOPERNIKUSSTRASSE

Unverbindliche illustration

3,5 Zimmer, über 71 m², aufzug          €349.800,-

für kapitalanleger: 
erstvermietungsgarantie

Für den Kindergarten Regenbogen suchen wir ab 01. Januar 2018 eine

Reinigungskraft
in Teilzeit mit 64 Stunden im Monat. Die Reinigung wird ab 17.00 Uhr
durchgeführt.
Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den
öffentlichen Dienst TVÖD in Entgeltgruppe E 2.
Wir freuen uns auf eine/n zuverlässige/n und einsatzfreudige/n
Mitarbeiter/in.
Haben Sie Interesse unser Team zu verstärken?
Dann senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen, bitte als pdf-
Datei, bis zum 16. Oktober 2017 an personal@sachsenheim.de. Falls Ihnen
eine Bewerbung per Email nicht möglich ist, adressieren Sie Ihre schriftliche
Bewerbung an die Stadt Sachsenheim, Zentraler Service, Äußerer Schloßhof 3,
74343 Sachsenheim.
Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen Frau Schneider unter der
Telefonnummer (07147) 28-172 gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns Sie kennenzulernen!

www.sachsenheim.de

Anzeigen
informieren 

Steinwappen am Türsturz.


